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Kommunikation | Sprache

Liebe pädagogische Fachkräfte,

Bildung lebt von Begegnung, Austausch und gemeinsamer Weiterentwicklung. 
Mit unserem Weiterbildungsprogramm 2026 möchten wir Sie dabei unterstüt-
zen, Ihre Professionalität zu stärken, neue Impulse für Ihre Arbeit zu erhalten 
und aktuelle Entwicklungen in der Pädagogik konstruktiv aufzugreifen.

Die Anforderungen an pädagogische Arbeit sind vielfältig: gesellschaftliche 
Veränderungen, neue wissenschaftliche Erkenntnisse, wachsende Erwartungen 
von Kindern, Jugendlichen, Eltern und Institutionen. Umso wichtiger ist es, Räu-
me zu schaffen, in denen Sie sich fachlich vertiefen, Erfahrungen reflektieren 
und innovative Ansätze kennenlernen können.

Unser Programm bietet Ihnen praxisnahe Weiterbildungen zu Themen wie Lei-
tung von Einrichtungen, Inklusion/ Heilpädagogik, Umgang mit Herausforderun-
gen im Arbeitsalltag, Partizipation, Sprachförderung oder Gesundheitspräventi-
on. Darüber hinaus verstehen wir die Veranstaltungen als Orte der Begegnung 
– für Austausch, Vernetzung und gegenseitige Unterstützung.

Wir laden Sie herzlich ein, unsere Weiterbildungen 2026 als Ihren persönlichen 
Lern- und Entwicklungsraum zu nutzen. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir dazu 
beitragen, dass pädagogische Arbeit auch in Zukunft professionell, wirksam und 
menschlich bleibt.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Stöbern im Programm und spannende, 
bereichernde Weiterbildungserfahrungen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Team vom Bildungswerk ver.di Thüringen e.V.

Herzlich Willkommen beim
Bildungswerk ver.di Thüringen e.V.
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Unser Leitbild -
Bildungswerk ver.di Thüringen e.V.

Wer wir sind:

Seit 1991 sind wir ein etablierter, anerkannter und gewerkschaftsnaher Bil-
dungsanbieter in Thüringen – unsere Leidenschaft und unser Knowhow gilt der 
(Weiter-)Bildung von Interessenvertretungen, sozial-pädagogischen Fachkräf-
ten, der gewerkschaftspolitischen Bildung sowie allen Interessierten (ab dem 
16. Lebensjahr). Für Thüringer Vereine und Verbände sind wir ein verlässlicher 
Kooperationspartner.

Was uns antreibt:

Wir sind überzeugt: Bildung kann verändern – Haltung stärken, Handlungsspiel-
räume erweitern und Engagement fördern. Unsere Arbeit unterstützt Menschen 
darin, sich ihrer Interessen bewusst zu werden, sich zu vernetzen und solida-
risch für ihre Anliegen einzutreten. Dabei sehen wir Bildung als lebenslangen, 
sozialen Prozess: Sie lebt vom Austausch, von unterschiedlichen Perspektiven 
und vom gemeinsamen Lernen. Wir leben Nachhaltigkeit, reagieren flexibel auf 
gesellschaftliche Veränderungen und engagieren uns aktiv in Netzwerken, um 
deren Mehrwert für unsere Arbeit und unsere Teilnehmer*innen zu nutzen.

Was wir tun:

Wir sind Impulsgeber*innen, Prozessbegleiter*innen und Vertrauenspersonen, 
bringen Fachwissen, Erfahrung und Haltung ein und gestalten aktiv eine Bil-
dungsarbeit, die wirkt.
Unsere Bildungsreferent*innen vermitteln Wissen nicht nur organisatorisch, 
sondern auch direkt in Seminaren – engagiert, kompetent und mit einem klaren 
pädagogischen Anspruch. Sie verbinden theoretische Grundlagen mit prakti-
scher Erfahrung und tragen wesentlich zur Qualität und Glaubwürdigkeit unse-
rer Bildungsarbeit bei. Im Team arbeiten wir kollegial, transparent und lernend 
zusammen. 

Unsere Bildungsangebote werden von erfahrenen Expert*innen praxisnah 
umgesetzt, die unsere Teilnehmer*innen darin unterstützen, ihre persönlichen 
und beruflichen Potenziale weiterzuentwickeln.
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VORWORT 

Wie wir arbeiten:

partizipativ: Die Erfahrungen und Perspektiven der Teilnehmer*innen sind 
Ausgangspunkt und Ressource.

praxisnah: Wir greifen aktuelle Herausforderungen in der Arbeitswelt und im 
pädagogischen Alltag schnell & flexibel auf.

dialogisch: Wir arbeiten mit Methoden, die Austausch, Reflexion und gemein-
sames Lernen ermöglichen.

verantwortungsvoll: Wir sichern Qualität, entwickeln Angebote systematisch 
weiter und orientieren uns an pädagogisch-didaktischen Standards.

vielfältig: Unsere Formate reichen von Grundlagenschulungen über vertiefende 
Fachseminare bis zu bildungspolitischen Angeboten und digitalen Veranstal-
tungsreihen.

Wir stehen für:

•	 Demokratie und Mitbestimmung in Arbeitswelt und Gesellschaft
•	 Vielfalt, Inklusion und eine diskriminierungsfreie Lernumgebung
•	 soziale Gerechtigkeit und solidarisches Handeln
•	 nachhaltige Entwicklung – auch in der Bildungsarbeit selbst
•	 ein weltoffenes Thüringen

Damit verbunden ist für uns eine Unternehmenskultur, die auf Respekt, Trans-
parenz, Offenheit, Innovation, sozialer Verantwortung sowie Teamgeist basiert.

Einmischen, Mitbestimmen, Zusammenhalt stärken sind unsere Werte,
Identität und Vision zugleich.  

Bildung mit Zukunft – dafür stehen wir.
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Bleib auf dem Laufenden.
Newsletter

Immer gut informiert – mit unserem Newsletter!
 
Erhalten Sie regelmäßig aktuelle Informationen zu unseren Seminaren, spannen-
den Veranstaltungen und neuen Blogbeiträgen. 

Bleiben Sie auf dem Laufenden zu Themen aus Bildung, Politik und Arbeitswelt.

Jetzt anmelden und nichts mehr verpassen! 

www.bildungswerk-verdi-thueringen.de/newsletter
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Projekt „Demokratie.Träger“

Demokratie ist eine Form der Kommunikation, die auf Verständigung, Verabre-
dung und Begründung beruht. Für Kinder werden in der Demokratiebildung so 
frühzeitig Erfahrungen von Anerkennung, Teilhabe und Mitbestimmung erleb-
bar.

Seit 2023 unterstützen wir hier Pädagog*innen in Kitas, Grundschulen oder 
Hort mit unseren Demokratie.Träger-Themenbeuteln, gefüllt mit Kinderbüchern, 
Spielen und Materialien, die Sie spielend im Alltag mit den Kindern einsetzen 
können. Sie regen zum Mitmachen, Mitreden, Mitgestalten und Mitverantworten 
an und fördern Teilhabe, Solidarität und Demokratieverständnis. 

Folgende Themenbeutel können Sie bei uns ausleihen:
#misch mit! – für alle überall (KINDERRECHTE)
#misch mit! – allesamt einmalig (VIELFALT)
#misch mit! – wer gehört zu dir? (VIELFALT FAMILIE)
#misch mit! – mach mit! (MITBESTIMMUNG)
#misch mit! – tu was (ANTI-RASSISMUS)
#misch mit! – warst du schon einmal? (GEFÜHLE)
#misch mit! – sei und bleib stark (RESILIENZ)
#misch mit! – denke groß (PHILOSOPHIE MIT KINDERN)
#misch mit! – ein neues Zuhause (FLUCHT)
#misch mit! – was machen die …? (BERUFE)
#misch mit! – Demokrat*innen von morgen (GRUNDSCHULE)
(Leihfrist: 6-8 Wochen)

Mail: demokratietraeger@verdi-bw-thueringen.de
www.verdi-bildungswerk.de/demokratie_traeger/

Unser Projekte - kostenfreie Angebote für alle
Pädagog*innen & Interessierten in Thüringen
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VORWORT 

Unser Praxismaterial „Willkommen in der Kita!“: 

… ist im Rahmen des Projektes „WAS UNS VERBINDET! VIELFALT“ entstanden 
und eine Verständigungshilfe in acht Sprachen (Albanisch, Arabisch, Englisch, 
Persisch, Russisch, Sorani, Ukrainisch und Rumänisch) für die leichtere Kom-
munikation mit Eltern aus verschiedensten Herkunftsgebieten.

Sie finden diese als Downloads auf unserer Website unter dem Projekt Vielfalt: 
www.verdi-bildungswerk.de

Der Regenbogenkoffer
Der Regenbogenkoffer, ein Material- und Methodenkoffer für pädagogische 
Fachkräfte, steht in unserer Geschäftsstelle in Gera für Sie bereit. Er ist ein 
Werkzeug, um Heterogenität von Kindern und Jugendlichen systematisch the-
matisieren zu können. Gezielt werden Geschlecht, Identität, sexuelle Orientie-
rung und vielfältige Lebensweisen wertschätzend behandelt.
Die Ausleihe durch pädagogisches Personal ist kostenfrei nach Absolvierung 
einer entsprechenden Schulung.
 
Haben Sie Fragen zu den Projekten? 
Rufen Sie uns gern an, mailen oder kommen Sie vorbei!

Tina Hertel
Bildungswerk ver.di Thüringen e.V.
Geschäftsstelle Gera
Straße des Friedens 1
07548 Gera 

Tel.: 0365 / 551 44 78 
Mail: tina.hertel@verdi-bw-thueringen.de 

Die Projekte werden gefördert vom:
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Terminübersicht 2026

TERMINE THEMA ORT PREIS SEITE

FEBRUAR   

Sa 28.02.26 ICF-CY als Grundlage heil- und inklusions-
pädagogischen Handelns Online 150 € 86

MÄRZ

Do 05.03.26 Umgang mit schwierigen, belastenden Situ-
ationen im Alltag mit Kindern/ Jugendlichen Erfurt 160 € 41

Fr 06.03.26 Wut im Kleinkindalter | Schubsen, Beißen 
und Co. Erfurt 125 € 48

Mo 09.03.26 Gesundheitsprävention im Alltag Gera    140 € 52

Di
Mi

10.03.- 
11.03.26

NEU: Sicher führen in unsicheren Zeiten 
| Herausforderungen und Chancen für 
pädagogische Leitungen 

Erfurt 279 € 22

Sa 14.03.26 Methodenkoffer Gesprächsführung Erfurt 150 € 58

Mo 16.03.26 „Anders sein“ fördern und schätzen Erfurt 145 € 39

Di 17.03.26 Streitthema Mittagsschlaf Online 130 € 43

Do 19.03.26 NEU: Gelassenheit als Gelingensfaktor im 
Kinderschutz Erfurt 150 € 27

Fr 20.03.26
Die Eingewöhnungsphase | Eine ganz 
besondere Zeit für Kinder, Eltern und 
Pädagog*innen

Gera 125 € 33

Mo 23.03.26 Eine Welt in sich! | Autismus erkennen, 
verstehen, handeln Erfurt 150 € 87

Di 24.03.26 Entspannungsimpulse für Kinder | Zur 
Ruhe kommen! Erfurt 120 € 50

Mi 25.03.26 Eltern- und Entwicklungsgespräche pro-
fessionell gestalten Leipzig 160 € 30

Fr
Sa

27.03.-
28.03.26

NEU: Kunst & Qi Gong | Symbiose aus 
Malen und Entspannung Erfurt 245 € 77

Sa 28.03.26 „Erst verstehen, dann handeln“ | Heilpäda-
gogische Entwicklungsdiagnostik Erfurt 150 € 85

Di 31.03.26 NEU: Raus in den Wald | Jahreszeiten im 
Wald Jena 130 € 66
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TERMINE THEMA ORT PREIS SEITE

APRIL

Mi
Do

01.04.-
02.04.26

Pädagogik gestalten - Dienstpläne organi-
sieren | Dienstpläne gestalten - Pädagogik 
organisieren 

Online 279 € 24

Mo 20.04.26
Wertschätzende Kommunikation im päd-
agogischen Alltag | Gewaltfreie Kommu-
nikation

Gera 125 € 60

Di 21.04.26 Entspannungstechniken für Pädagog*in-
nen | Achtsamkeit und Wohlbefinden Gera 120 € 51

Mi 22.04.26 „Beruhige dich doch mal!“ | Förderung der 
Selbstregulation

Erfurt 125 € 42

Fr 24.04.26 Verse, Lieder und rhythmische Spiele | 
Das geht auch ohne Noten!

Erfurt 125 € 79

Sa 25.04.26
Ab wann braucht ein Kind heilpädagogi-
sche Unterstützung? | Eingliederungshilfe 
aktuell 

Online 150 € 83

Sa 25.04.26 Thüringer Bildungstag „Lernen in Bewe-
gung“ Dingelstädt 16

Mo 27.04.26 NEU: Zentangle | Musterreise für Groß 
und Klein Gera 120 € 76

MAI

Do 07.05.26 Aggression und Gewalt | Konstruktiver 
Umgang mit Konflikten Gera 160 € 40

Sa 09.05.26
„Irgendwie sind die neuen Kolleg*innen 
kaputt“ | Leitung einer neuen Generation
pädagogischer Fachkräfte

Gera 160 € 23

Mo 11.05.26 Wackelstege und Hängebrücken| Psycho-
motorik erfahren in der Natur Hausen 125 € 69

Di 12.05.26
„Jedes Kind hat seine Zeit“ | Pädagogische 
Ideen von Emmi Pikler zur Krippenpäda-
gogik

Online 130 € 47

Mi 13.05.26 Mehrsprachigkeit im pädagogischen 
Alltag | Stress oder Chance?

Leipzig 135 € 61

Mo 18.05.26 NEU: Der Natur auf der Spur | Natur erle-
ben mit allen Sinnen

Hausen 125 € 67

Do 21.05.26 Migrationssensible Elternarbeit Erfurt 115 €  32
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Terminübersicht 2026

TERMINE THEMA ORT PREIS SEITE

Di 26.05.26 Wichtig wie das Salz in der Suppe! | Mit 
Kindern Gefühle entdecken und erleben Gera 150 € 63

Do 28.05.26 Resilienzförderung | Resilient durch den 
pädagogischen Alltag Gera 145 € 53

Sa 30.05.26 Umgang mit unangenehmen Zeitgenos-
sen Erfurt 150 € 59

JUNI

Mo 01.06.26 Die Gitarre im pädagogischen Alltag Erfurt 140 € 78

Di 02.06.26 Auf Spurensuche | Durch Biografiearbeit 
zum professionellen Handeln Erfurt 150 € 26

Mi 03.06.26 Beraterische Kompetenzen im pädagogi-
schen Handlungsfeld Erfurt 160 € 18

Sa 06.06.26
Förderung & Begleitung von Kindern/ 
Jugendlichen mit Verhaltensauffälligkeiten, 
Verhaltens- und Bindungsstörungen

Erfurt 160 € 84

Mo 08.06.26
NEU: Worte können Fenster sein oder 
Mauern | Bedürfnisorientiert Grenzen 
setzen

Erfurt 150 € 38

Mi 10.06.26 Frühförderung aktuell | Methodenkoffer Gera 150 € 82

Do 11.06.26 Die Kraft des Miteinanders | Erlebnispäda-
gogik für die pädagogische Praxis Erfurt 140 € 68

Di 16.06.26 Eine neue Elterngeneration – Herausfor-
derungen und Chancen Erfurt 160 € 31

Do 18.06.26 Wenn Mama und Papa getrennte Wege 
gehen, was brauchen Kinder dann? Gera 160 € 35

Fr 19.06.26 Kinder unter Drei | Entdecker in Windeln Gera 125 € 46

Mo 22.06.26 Von der Kita in die Schule | Den Übergang 
gestalten Erfurt 125 € 34

AUGUST

Do 27.08.26 “Leiser bitte!“ | Herausforderung Laut-
stärke Erfurt 150 € 54

Sa 29.08.26 Frühförderung aktuell | Methodenkoffer Erfurt 150 € 82

Mo 31.08.26 Die Kraft des Miteinander | Erlebnispäda-
gogik für die pädagogische Praxis Gera 140 € 68
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TERMINE THEMA ORT PREIS SEITE

SEPTEMBER

Di 01.09.26 Entspannungsimpulse für Kinder | Zur 
Ruhe kommen! Gera 120 € 50

Mo 07.09.26 Streitthema Mittagsschlaf Online 130 € 43

Mi 09.09.26 ICF-CY als Grundlage heil- und inklusions-
pädagogischen Handelns 

Gera 150 € 86

Do 10.09.26 Aggression und Gewalt | Konstruktiver 
Umgang mit Konflikten

Erfurt 160 € 40

Fr 11.09.26
Die Eingewöhnungsphase | Eine ganz 
besondere Zeit für Kinder, Eltern und 
Pädagog*innen

Erfurt 125 € 33

Mi
Mi

16.09.-
30.09.26 Leiten und Führen einer Kindereinrichtung Erfurt 655 € 20

Mo 21.09.26 Wackelstege und Hängebrücken| Psycho-
motorik erfahren in der Natur

Hausen 125 € 69

Do 24.09.26 Eltern- und Entwicklungsgespräche pro-
fessionell gestalten

Gera 160 € 30

Fr 25.09.26 Resilienzförderung | Resilient durch den 
pädagogischen Alltag

Erfurt 145 € 53

Sa 26.09.26
Ab wann braucht ein Kind heilpädagogi-
sche Unterstützung? | Eingliederungshilfe 
aktuell 

Gera 150 € 83

Mo 28.09.26 Mehrsprachigkeit im pädagogischen 
Alltag | Stress oder Chance?

Gera 135 € 61

OKTOBER

Do 01.10.26 NEU: Raus in den Wald | Jahreszeiten im 
Wald

Jena 130 € 66

Mo 05.10.26 „Beruhige dich doch mal!“ | Förderung der 
Selbstregulation

Gera 125 € 42

Mi 07.10.26 NEU: Der Natur auf der Spur | Natur erle-
ben mit allen Sinnen

Hausen 125 € 67

Do 08.10.26 NEU: Gelassenheit als Gelingensfaktor im 
Kinderschutz

Gera 150 € 27

Fr
Sa

09.10.-
28.11.26 Musikpädagogische Zusatzqualifikation Weimar 725 € 74
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Terminübersicht 2026

TERMINE THEMA ORT PREIS SEITE

Sa
Sa

24.10.26-
13.03.27 Kunstpädagogische Zusatzqualifikation Erfurt 799 € 72

Di 27.10.26 Auf Spurensuche | Durch Biografiearbeit 
zum professionellen Handeln

Gera 150 € 26

Mi 28.10.26
Förderung & Begleitung von Kindern/ 
Jugendlichen mit Verhaltensauffälligkeiten, 
Verhaltens- und Bindungsstörungen

Gera 160 € 84

Fr 30.10.26 NEU: Zentangle | Musterreise für Groß 
und Klein 

Erfurt 120 € 76

NOVEMBER

Mo 02.11.26
Wertschätzende Kommunikation im päd-
agogischen Alltag | Gewaltfreie Kommu-
nikation

Erfurt 125 € 60

Di 03.11.26
„Jedes Kind hat seine Zeit“ | Pädagogische 
Ideen von Emi Pikler zur Krippenpädago-
gik 

Online 130 € 47

Do 05.11.26 Migrationssensible Elternarbeit Gera 115 € 32

Fr 06.11.26  Kinder unter Drei | Entdecker in Windeln Erfurt 125 € 46

Sa 07.11.26 Methodenkoffer Gesprächsführung Online 150 € 58

Mi 11.11.26
Wie Erwachsene und Kinder zur Ruhe 
kommen können | Qi Gong als Entspan-
nungsmethode 

Erfurt 130 € 55

Do 12.11.26 Gesundheitsprävention im Alltag Erfurt 140 € 52

Fr 13.11.26 Verse, Lieder und rhythmische Spiele | 
Das geht auch ohne Noten!

Erfurt 125 € 79

Mo 
Di

16.11.-
17.11.26

Pädagogik gestalten - Dienstpläne organi-
sieren | Dienstpläne gestalten - Pädagogik 
organisieren 

Online 279 € 24
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TERMINE THEMA ORT PREIS SEITE

Fr 20.11.26 Wut im Kleinkindalter | Schubsen, Beißen 
und Co. Gera 125 € 48

Sa 21.11.26 „Erst verstehen, dann handeln“ | Heilpäda-
gogische Entwicklungsdiagnostik Gera 150 € 85

Mo 23.11.26
NEU: Worte können Fenster sein oder 
Mauern | Bedürfnisorientiert Grenzen 
setzen

Gera 150 € 38

Do 26.11.26
Umgang mit schwierigen, belastenden 
Situationen im Alltag mit Kindern/ Jugend-
lichen

Gera 160 € 41

Mo 30.11.26 „Anders sein“ fördern und schätzen Gera 145 € 39

DEZEMBER

Do 03.12.26 Die Gitarre im pädagogischen Alltag Gera 140 € 78

Mo 07.12.26 Wenn zwei sich streiten | Konflikte zwi-
schen Kindern partizipativ begleiten

Leipzig 150 € 62

Di 08.12.26 Entspannungstechniken für Pädagog*in-
nen | Achtsamkeit und Wohlbefinden

Erfurt 120 € 51

Mi 09.12.26 Eine neue Elterngeneration – Herausfor-
derungen und Chancen

Gera 160 € 31

Sa 12.12.26
„Irgendwie sind die neuen Kolleg*innen 
kaputt“ | Leitung einer neuen Generation
pädagogischer Fachkräfte

Online 160 € 23

Mo 14.12.26 Eine Welt in sich! | Autismus erkennen, 
verstehen, handeln Gera 150 € 87



THÜRINGER BILDUNGSTAG „Lernen in Bewegung“
für pädagogische Fachkräfte, Eltern und Interessierte

Seit 2004 führen wir in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk des Landes-
sportbundes Thüringen GmbH und dem Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft 
e.V. jeweils in einer anderen Region einen Bildungstag für pädagogische Fach-
kräfte, Eltern und Interessierte durch. 

Bei diesem Bildungsformat laden wir pädagogische Fachkräfte aus Kinderta-
gesstätten, der Tagespflege, Grundschulen, anderen sozialen Bereichen sowie 
alle interessierten Eltern ein, sich in Arbeitsgruppen und Workshops den ver-
schiedensten Themen der pädagogischen Arbeit zu widmen und im Austausch 
miteinander Erziehungs- und Entwicklungsfragen, pädagogische Ansätze etc. 
zu diskutieren.

Im kommenden Jahr führen wir unsere Tradition des Thüringer Bildungstages 
fort und freuen uns, Sie am Samstag, 25.04.2026 in der Grundschule Dingel-
städt im Landkreis Eichsfeld einzuladen, um Ihnen ein ergänzendes Angebot zur 
regionalen Vernetzung pädagogischer Arbeit vor Ort unterbreiten zu können.

Informationen dazu stellen wir Ihnen rechtzeitig auf unserer Website, 
per Newsletter bzw. in Form eines Veranstaltungsflyers zur Verfügung.

www.verdi-bw-thueringen.de

Save the date - wir halten Sie auf dem Laufenden!

Pädagogischer Fachtag 2026
für pädagogische Fachkräfte, Eltern und Interessierte

161616



Bildungsfreistellung (ThürBfG) in Thüringen
(Mehr) Zeit für Bildung

17

Sind Ihre Weiterbildungstage laut Thüringer Kita-Gesetz be-
reits verplant oder ausgeschöpft? Sie interessieren sich aber 
sehr für weitere Themen, für die Sie sich eine Freistellung 
wünschen? 

Nutzen Sie die Möglichkeit der bezahlten Freistellung für Bildungsmaßnahmen 
nach Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz (ThürBfG)! 

In Thüringen haben Beschäftigte einen gesetzlichen Anspruch auf 5 bezahlte 
Tage Freistellung für Bildung pro Kalenderjahr. Für Azubis gilt ein Anspruch 
von drei Tagen.
 

Wie können Sie die Bildungsfreistellung nutzen?	

1.	 Um im Rahmen der Bildungsfreistellung Seminare besuchen zu können, 
müssen diese Seminare gemäß Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz 
(ThürBfG) anerkannt sein. Unsere Seminare sind mit dem Stempel „Bil-
dungsfreistellung“ gekennzeichnet.

2.	 Bei Anmeldung bestätigen wir Ihnen als Bildungsträger die Anerkennung 
der Veranstaltung.

3.	 Sie beantragen spätestens 8 Wochen vor Beginn der Bildungsmaßnahme 
schriftlich die Freistellung bei Ihrem Arbeitgeber.

4.	 Ihr Arbeitgeber teilt Ihnen bis spätestens 4 Wochen nach Antragstellung 
seine Entscheidung schriftlich mit.

5.	 Ihr Arbeitgeber übernimmt die Lohn- und Gehaltsfortzahlung, Sie zahlen  
die Kosten für die Bildungsveranstaltung. 
 
 
 
Zu weiteren Fragen rund um das Thema Bildungsfreistellung beraten  
wir Sie gern: info@verdi-bw-thueringen.de | Telefon: 0365 / 800 15 03.

5

 

fre
ie

 

Tage  im Jahr

Bildungsfreistellung      

Ihr gutes  Rec
ht

.
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TEAMLEITUNG | KITAKONZEPTE

Beratung nimmt im pädagogischen Handlungsfeld an Bedeu-
tung stetig zu, egal ob Kolleg*innen, Eltern/  Angehörige, die 
Klienten selbst oder auch Studierende oder Praktikant*innen. 
Pädagogische Fachkräfte sind ständig in Beratungssettings. 
Immer öfter erleben Fachkräfte, dass trotz Vorbereitung und 
viel Berufserfahrung diese Beratungen nicht das 
gewünschte Ergebnis mit sich bringen. 

In diesem Seminar erhalten Sie praxiserprobte Methoden und Techniken, um 
Beratung zieldienlich und möglichst effektiv zu gestalten. Sie lernen Herange-
hensweisen, um auch in kritischen Belastungssituationen nicht den Überblick 
zu verlieren und nützlich zu reagieren, auch wenn das Gegenüber wenig Bereit-
schaft oder sogar provokatives Verhalten zeigt.

Inhalte:
•	 Beratung in fünf Schritten
•	 Beratungsformen und -strategien im Überblick
•	 lösungsorientierte und systemische Beratung
•	 Methodenkoffer: Beratungstechniken unter dem Prüfstand
•	 Refraiming, Utilisation, Paraphrasieren, Fragetechniken
•	 Lernen aus der Praxis – Fallbesprechung und Lösungsstrategien

Ablauf:
•	 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 9:00-16:00 Uhr 
•	 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Beraterische Kompetenzen im pädagogischen 
Handlungsfeld

Fachberatung

Termin: Mi 03.06.2026 | Erfurt
Seminar-Nr.: P260603E
Praxiskonsultation: Mo 15.06.2026 | Online

Seminarpreis: 160 €
Referent: Tobias Thiel

11-Stunden-Weiterbildung

alle Alters-gruppen
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TEAMLEITUNG | KITA-KONZEPTE
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Teamleitung | Kita-Konzepte

Dieses berufsbegleitende Seminar ist für Leiter*innen und 
Stellvertreter*innen in Einrichtungen wie Kindertagesstätte 
oder Hort konzipiert.
Leitungskräfte bewältigen täglich komplexe Herausforde- 
rungen, treffen Entscheidungen, steuern Abläufe und Teams, 
gestalten Beziehungen, planen den Einsatz von Ressourcen, 
kontrollieren und bewerten Ergebnisse, setzen Veränderungen 
um. Sie sind pädagogische Leitung und liebevolle pädagogische Fachkräfte zu-
gleich. Sie benötigen, wie Führungskräfte in anderen Unternehmen und Organi-
sationen auch, in ihrer Leitungsfunktion und Fachkompetenz gewinnbringende 
und unterstützende Instrumente und Methoden für sich selbst und für den Lei-
tungsalltag. Es kommt dabei nicht darauf an, mehr zu tun, sondern es anders zu 
tun. Das geeignete Handwerkszeug für den Arbeitsalltag bekommt dabei eine 
besondere Rolle, um den vielfältigen Herausforderungen in der Leitungsverant-
wortung gerecht werden zu können. Dabei spielt die Persönlichkeit, spielen die 
individuellen Stärken und Schwächen eine zentrale Rolle: es gibt nicht „das rich-
tige“ Verständnis von Leitung, sondern profilierte, individuelle Menschen, die 
jeweils leiten. Hier setzt der Kurs an. 
Das Ziel der Weiterbildung soll die Erweiterung der vorhandenen sozialen und 
fachlichen Kompetenzen sein. Sie werden befähigt, mit den in den letzten Jahren 
gestiegenen Anforderungen in den Handlungsfeldern Motivationssteigerung, 
Personalführung, Teamentwicklung, Konfliktmanagement, Erziehungspartner-
schaft, Bedarfsorientierung etc. gestaltend und lösungsorientiert umgehen zu 
können.

Ablauf:
	· 40 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltungen (5 Tagesseminare zu 

je 8 UE) in der Zeit von 09:00 bis 16:00 Uhr
	· 16 UE Selbststudium: Umsetzung der Kursschwerpunkte in der eigenen  

pädagogischen Arbeit, Praxisreflexion und Erprobung
	· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Zertifizierung:
Für dieses Seminar erhalten Sie ein Zertifikat des Bildungswerkes ver.di Thürin-
gen e.V. als einer nach Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz (ThürEBG)
anerkannten und nach QVB zertifizierten Einrichtung der Erwachsenenbildung.

Leiten und Führen einer Kindereinrichtung
59-Stunden-Weiterbildung

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 10 Jahren
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Inhalte:

Tag 1: Persönlichkeit der Leiter*in

	· Grundaufgaben der Leitung
	· Führungsstile
	· Einfluss des Führungsstils auf das 

Verhalten des Teams
	· Probleme der Teamführung

Tag 2: Teammotivation

	· Umgang mit Konflikten
	· Zeitmanagement – effektive  

Nutzung von Zeit
	· Mitarbeitergespräche

Tag 3: Teamarbeit

	· Kommunikation im Team
	· Konflikte im Team
	· Teamziele

Tag 4: Qualitätsmanagement und
Qualitätsentwicklung in der Kita

	· Was heißt „Qualität entwickeln“?
	· Qualitätsmanagement und  

Qualitätssicherung
	· Qualitätsanforderungen im  

Bildungsplan
	· Wege zum Ziel „Kita mit hoher 

Qualität“

Tag 5: Gesprächsstrategien in
schwierigen Situationen

	· meine Kompetenz und Rolle als 
Leitung zwischen pädagogischem 	
Team und Elterngesprächen

	· meine Rolle als Leitung bei der
	· Bewältigung von Teamkonflikten
	· Fallbeispiele

Termine: Tag 1-3 | Mi 16.09. - Fr 18.09.2026 | Erfurt
Tag 4-5 | Di 29.09. - Mi 30.09.2026 | Erfurt

Seminar-Nr.: P260916E
Praxiskonsultation: Mi 16.12.2026 | Online

Anmeldeschluss: 26.08.2026
Seminarpreis: 655 €
Referentin: Adele Schroeter



Termin: Di 10.03. - Mi 11.03.2026 | Erfurt
Seminar-Nr.: P260310E
Praxiskonsultation: Mi 16.12.2026 | Online

Anmeldeschluss: 18.02.2026
Seminarpreis: 279 €
Referentin: Adele Schroeter
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Teamleitung | Kita-Konzepte

Die aktuelle Situation in Kindertagesstätten und Tagespflege 
ist geprägt von tiefgreifenden Veränderungen und Unsicher-
heiten: Rückläufige Kinderzahlen, Einrichtungszusammen-
legungen oder sogar -schließungen sowie Personalabbau 
stellen viele Leitungen vor große Herausforderungen. Die 
Ursachen liegen unter anderem im demografischen Wandel 
– insbesondere im Geburtenrückgang der Wendezeit -, dessen Auswirkun-
gen heute deutlich spürbar sind. Mit diesem Seminar möchten wir Sie dabei 
unterstützen, flexibel und resilient auf Veränderungen zu reagieren. Gemeinsam 
erarbeiten wir praxisnahe Strategien, um: Veränderungen proaktiv zu gestalten, 
Unsicherheiten zu bewältigen und Ihre Einrichtung auch in turbulenten Zeiten 
erfolgreich zu führen. Sie erhalten Impulse, praktische Strategien und Aus-
tauschmöglichkeiten, um Ihren Führungsalltag erfolgreich zu meistern und die 
Zukunft Ihrer Einrichtung aktiv mitzugestalten.

Inhalte:
	· Wie richte ich meine Kita in schwierigen Zeiten aus?
	· Wie gehe ich mit Unsicherheiten und Anspannung im Team um?
	· Wie kann ich mein Team stärken und trotz Belastung resilienter machen?
	· Wie gestalte ich die Zusammenarbeit mit Eltern in dieser Situation?
	· Und: Was liegt in meiner Hand – und was muss ich loslassen und akzep-

tieren?

Ablauf:
	· 16 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltungen von 09:00-16:00 Uhr
	· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

NEU
Sicher führen in unsicheren Zeiten - 
Herausforderungen und Chancen für pädagogische 
Leitungen 19-Stunden-Weiterbildung

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 10 Jahren
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„Irgendwie sind die neuen Kolleg*innen kaputt“  |
Leitung einer neuen Generation pädagogischer Fachkräfte
11-Stunden-Weiterbildung

Der Generationswechsel ist auch in der (früh)pädagogischen 
Praxis angekommen und fordert Leitungskräfte in besonderem 
Maß heraus. Einstellungen, Motivation und Überzeugungen 
der Kolleg*innen unterscheiden sich zunehmend und fordern 
ein neues „WIE“ der Personalführung. Was sind Gelingensbe-
dingungen generationsbezogener Führung?

In diesem Seminar werden Fragen rund um generationsbezogene Leitung  
praxisnah und detailliert bearbeitet. Im Zentrum steht das Handeln durch Ver-
stehen für selbstverantwortliche und motivierte pädagogische Fachkräfte. Es 
werden verschiedene methodische Zugänge generationsbezogener Personal-
führung vorgestellt.

Inhalte:
· 	„Früher war alles besser!“
· 	Generationen unter der Lupe
· 	Wahrnehmungen und Annahmen kritisch prüfen
· 	Umgang mit verschiedenen Generationen im Team
· 	Bedürfnisse vs. Bedarfe
· 	Perspektiven gelingender Führung
· 	Strategie statt Taktik

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termine: Sa 09.05.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260905G
Sa 12.12.2026 | Online Seminar-Nr.: P261212ONL

Praxiskonsultation:: Mo 15.06.26. bzw. Mo 21.12.26 | Online
Seminarpreis: 160 €
Referent: Tobias Thiel

alle Alters-gruppen
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Teamleitung | Kita-Konzepte

Kindertagesstätten sehen sich gegenwärtig großen Herausfor-
derungen gegenüber: Sie sollen sich als Bildungseinrichtungen 
profilieren, d.h. das gesamte Team muss sich regelmäßig über 
organisatorische, konzeptionelle und inhaltliche Fragen aus-
tauschen.

·	Das pädagogische Team braucht fest im Dienstplan verankerte
	 kinderfreie Arbeitszeiten für Vor-und Nachbereitung, Dokumentation und 
	 Reflexion ihrer Arbeit. 
· Kita-Gesetze verlangen bedarfsgerechte Öffnungszeiten und damit eine hohe  
	 Flexibilität des Teams in ihrer Arbeitszeitgestaltung. 

Für viele Einrichtungen sind diese unterschiedlichen Anforderungen nicht mit-
einander vereinbar. Ausfälle durch Krankheit, Urlaub oder Fortbildung tun ihr 
Übriges, um immer wieder Sand in das pädagogische Getriebe zu streuen und
Stress und manchmal/ häufig auch Frust zu erzeugen.

Das Seminar thematisiert die Zusammenhänge zwischen pädagogischer Kon-
zeption, Kita-Organisation und den sich hieraus ggf. ergebenden Notwendig-
keiten für eine veränderte Personaleinsatz- und Arbeitszeitplanung:
· Ist die pädagogische Konzeption mit den zur Verfügung stehenden Arbeits- 
	 stunden überhaupt umzusetzen?
· Wo stecken im Alltag eventuell unentdeckte Qualitätsressourcen?
·	Unter welchen Bedingungen (für Kinder und Pädagog*innen) können not- 
	 wendige Veränderungen praktisch umgesetzt werden?
Es werden Möglichkeiten, aber auch Grenzen der effektiven Arbeitsnutzung er-
örtert und an konkreten Beispielen im Seminar dargestellt. 

Weitere Themen sind u.a.:
· arbeitsrechtliche und tarifvertragliche Grundlagen der Arbeitszeitgestaltung
· Gruppengröße und Personaleinsatzplanung
· flexible Arbeitszeiten und bedarfsorientiertes Arbeiten
· Leitungsverhalten und Teammotivation
· Qualitätskriterien im Zusammenhang mit der Dienstplangestaltung

Pädagogik gestalten - Dienstpläne organisieren | 
Dienstpläne gestalten - Pädagogik organisieren

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 6 Jahren



Termin:
Seminar-Nr.: 

Termin:
Seminar-Nr.:

Mi 01.04. – Do 02.04.2026 | Online
P260401ONL
Mo 16.11. – Di 17.11.2026 | Online
P261116ONL

Seminarpreis: 279 €
Referent: Martin Cramer
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Zertifizierung:
Für dieses Seminar erhalten Sie ein Zertifikat des Bildungswerkes ver.di Thü-
ringen e.V. als einer nach Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz (ThürEBG) 
anerkannten und nach QVB zertifizierten Einrichtung der Erwachsenenbildung.

16-Stunden-Weiterbildung



Termine: Di 02.06.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260602E
Di 27.10.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261027E

Praxiskonsultation:   Di 16.06.2026 bzw. Di 15.12.2026 | Online

Seminarpreis: 150 €
Referentin: Adele Schroeter
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Teamleitung | Kita-Konzepte

Auf Spurensuche | Durch Biografiearbeit zum  
professionellen Handeln  11-Stunden-Weiterbildung

Arbeit mit Kindernvon 0 bis 18 Jahren

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie Ihre eigene Lebens-
geschichte Ihre pädagogische Arbeit beeinflusst? Was treibt 
uns an, was stresst uns? Wie prägend sind Vorbilder? Oder 
wie können Sie die Erfahrungen der Menschen, mit denen Sie 
arbeiten, besser verstehen und nutzen? Die Biografiearbeit 
bietet Ihnen praktische Ansätze, um diese Fragen zu klären 
und sowohl Ihre persönliche als auch Ihre Teamarbeit zu verbessern.

Inhalte:
	· Was ist Biografiearbeit? Einführung in die Methode, individuelle Anwen-

dung und im Team
	· Wie prägt Ihre eigene Geschichte Ihre Arbeit? Reflexion persönlicher Erfah-

rungen, die Ihr berufliches Handeln beeinflusst haben
	· Wie nutzen Sie Biografiearbeit im Team? Anwendung der Methode im 

Team, um die Zusammenarbeit zu verbessern und ein besseres Verständnis 
füreinander zu entwickeln

	· Wie setzen Sie Biografiearbeit konkret um? praxisnahe Beispiele/ Übungen, 
wie Sie biografische Ansätze in Ihrem täglichen Arbeitsumfeld umsetzen 
können

	· Was können Sie für die Zukunft mitnehmen? Betrachtung, wie die Ausein-
andersetzung mit Biografien Ihnen helfen kann, Herausforderungen besser 
zu bewältigen und die Zusammenarbeit zu stärken

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr



27

Termine: Do 19.03.2026  | Erfurt Seminar-Nr.: P260319E
Do 08.10.2026  | Gera Seminar-Nr.: P261008G

Seminarpreis: 150 €
Referent: Mario Braun

Pädagogische Fachkräfte sind im Kita-Alltag vielfach heraus-
gefordert. Eine angespannte Personalsituation, hohe fachli-
che Anforderungen und nicht zuletzt besondere Verhaltens-
weisen einzelner Kinder führen an Belastungsgrenzen. Wenn 
pädagogische Antworten auf herausfordernde Situationen 
nicht mehr gefunden werden, drohen Grenzverletzungen im 
Verhalten gegenüber den Kindern und den Kolleg*innen.

Im Seminar schauen wir auf Möglichkeiten zur Prävention grenzverletzenden 
Verhaltens von Pädagog*innen. Ausgangspunkt ist dabei die Reflexion der pä-
dagogischen Praxis der Teilnehmer*innen. Im Nachdenken über eine „Pädago-
gik der Gelassenheit“ nähern wir uns konkreten Gestaltungsmöglichkeiten einer 
konfliktsensiblen Kita-Praxis an. Und schließlich betrachten wir Möglichkeiten 
des kollektiven Lernens aus Situationen, in denen Grenzen trotz aller Vorbeu-
gung verletzt wurden.

Inhalte:
	· Stressoren im pädagogischen Alltag
	· Gelingende Reaktionen auf herausforderndes Verhalten von Kindern
	· Konfliktsensibilität und Entlastung durch eine Pädagogik der Gelassenheit
	· „Erste Hilfe“ in Belastungssituationen
	· Umgang mit Grenzverletzungen durch pädagogische Fachkräfte

NEU Gelassenheit als Gelingensfaktor im Kinderschutz 

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 7 Jahren
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ELTERNARBEIT | ÜBERGÄNGE
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Elternarbeit | Übergänge

Termine: Mi 25.03.2026 | Leipzig Seminar-Nr.: P260325L
Do 24.09.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260924G

Praxiskonsultation: Di 16.06.2026 bzw. Di 15.12.2026 | Online 

Seminarpreis: 160 €
Referentin: Adele Schroeter

Elternmitbestimmung und Elternbeteiligung in pädagogischen 
Einrichtungen sind wesentliche Voraussetzungen für die tägli-
che Arbeit des pädagogischen Teams.  Dies legt auch der Thü-
ringer Bildungsplan als ein wesentliches Entwicklungsfeld 
von Qualität und Professionalität der pädagogischen Praxis 
fest.

Doch wie sage ich es „meinen Eltern“? Ein Elterngespräch kann leicht ausufern, 
ein Wort gibt das andere, der rote Faden geht verloren und die Gesprächsfüh-
rung entgleitet. Wie Sie sich inhaltlich und mental auf ein Elterngespräch mit all 
seinen Facetten vorbereiten können, wollen wir in diesem Seminar erarbeiten.

Inhalte:
	· Gesprächsführung | Behalten Sie Ihren roten Faden und treffen Sie den rich-

tigen Ton!
	· das Entwicklungsgespräch | Was gehört alles rein?
	· konstruktive Gespräche als Voraussetzung zur Elternbindung
	· Gesprächstechniken und Deeskalationsstrategien
	· Wer fragt, der hat die Gesprächsführung in der Hand!
	· Und worauf können wir uns einigen …?!

Ablauf:
	· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr 
	· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 10 Jahren

11-Stunden-Weiterbildung
Eltern- und Entwicklungsgespräche professionell 
gestalten
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Termine: Di 16.06.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260616E
Mi 09.12.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261209G

Praxiskonsultation: Di 15.12.2026 | Online 

Seminarpreis: 160 €
Referentin: Adele Schroeter

„… die Eltern werden auch immer anstrengender!“ 
Die heutige Elterngeneration ist vielfältig wie nie zuvor. Zwi-
schen hochmotiviert, Ich-bezogen, sehr kindorientiert erleben 
wir unterschiedlichste Verhaltensweisen. Viele erleben wir als 
übergriffig, vieles davon für die Kinder als ungünstig und den 
pädagogischen Fachkräften gegenüber als herausfordernd. 
Im pädagogischen Alltag ist der Umgang mit der heutigen Elternge-
neration, die ihren Kindern zu viel abnehmen und alles im Blick behalten wol-
len, herausfordernd. Aus dem neuen Bildungsverständnis heraus entstand der 
Wunsch vieler Eltern, all das, was in pädagogischen Einrichtungen vonstatten-
geht, zu überprüfen und sich einzumischen. Anstrengend wird es dann, wenn 
Eltern nicht zwischen der eigenen Rolle und jener der pädagogischen Fachkräf-
te unterscheiden können. Im Seminar geht es darum, wie trotz der aktuellen He-
rausforderungen eine wertschätzende Bildungs- und Erziehungspartnerschaft 
zwischen Eltern und pädagogischen Fachkräften ermöglicht werden kann und 
beide Seiten davon profitieren. 

Inhalte:
	· Was macht die heutige Elterngeneration aus? 
	· Auswirkungen auf das Verhalten von Kindern
	· Was bedeutet das für den pädagogischen Alltag?
	· Umgang mit Herausforderungen
	· Gestaltung einer gelingenden Bildungs- und Erziehungspartnerschaft 
Ablauf:
	· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr
	· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Eine neue Elterngeneration – Herausforderungen 
und Chancen 

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 16 Jahren

11-Stunden-Weiterbildung
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Elternarbeit | Übergänge

Termine: Do 21.05.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260521E
Do 05.11.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261105G

Seminarpreis: 115 €
Referent*innen: Dr. Sungsoo Hong & Rawan Tahboub

Migration ist keine Ausnahme, sondern Teil gesellschaftlicher 
Normalität. Familien bringen unterschiedliche Sprachen, Er-
ziehungsvorstellungen und Erfahrungen mit - häufig auch 
Erlebnisse von Ausgrenzung oder Nicht-Verstanden-Wer-
den. Eine migrationssensible Haltung bedeutet, diese Er-
fahrungen ernst zu nehmen und kulturelle, religiöse sowie 
sprachliche Vielfalt bewusst wahrzunehmen und wertzuschätzen. Sie 
gründet auf Anerkennung, Dialog und Vertrauen – und bildet die Grundlage für 
eine konstruktive Zusammenarbeit zwischen Eltern und pädagogischen Fach-
kräften.

Ziel des Seminars ist es, die eigene Haltung zu reflektieren und gemeinsam 
Wege für eine respektvolle, teilhabeorientierte Zusammenarbeit mit Familien 
mit Migrationserfahrung zu entwickeln. Im Mittelpunkt stehen konkrete Praxis-
situationen, alltagstaugliche Kommunikationshilfen und Perspektivwechsel, die 
pädagogische Fachkräfte in ihrer Arbeit stärken – und so zur bestmöglichen Un-
terstützung der Kinder in ihrer Entwicklung beitragen.

Inhalte:
	· Migrationsbedingte Lebenssituationen 
	· Erziehungsvorstellungen und –ziele
	· Wissen über das Verhältnis von Kind und Kultur
	· Umgang mit Sprachbarrieren
	· Wie kann ich Eltern dennoch erreichen?
	· Handlungsempfehlungen bei abweichenden Wertvorstellungen
	· Reflexion und Erfahrungsaustausch

Migrationssensible Elternarbeit 

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 18 Jahren
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Termine: Fr 20.03.2026 | Gera  Seminar-Nr.: P260320G
Fr 11.09.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260911E

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Stephanie Schmidt

Die Eingewöhnungsphase ist eine sensible Zeit für alle Betei-
ligten (Kind, pädagogische Fachkraft und Eltern), welche mit 
vielen Fragen, Emotionen, auch Ängsten und Spannungen 
verbunden ist.
Grundlage zur Gestaltung der Eingewöhnungsphase ist die 
Bindungstheorie. Gemeinsam werden wir folgenden Fragen 
nachgehen: Wie gestalten Sie den Übergang des Kindes in die Kita? Wie 
gestaltet sich der Bindungsaufbau und was wird unter Bindungsverhalten ver-
standen? Was bedeutet „neu“ sein? Wie kann ich als Pädagog*in zum „sicheren 
Hafen“ werden?
Die Inputs und Empfehlungen aus dem Seminar werden Sie befähigen, das 
Ankommen der Kinder in Ihrer Kita zu erleichtern. Denn eine gelungene Ein-
gewöhnung ist für das Wohlbefinden und die Entwicklung jedes Kindes sehr 
bedeutsam und eine wichtige Voraussetzung für alle weiteren tragfähigen Be-
ziehungen und das Lernen.

Inhalte:
	· theoretische Grundlagen der Bindungstheorie und Bindungsmuster
	· bisherige Praxis bei der Gestaltung des Übergangs in die Kita
	· Gestaltung der Eingewöhnungsphase | Vorstellung eines Eingewöhnungs-

modells
	· Zusammenarbeit mit den Eltern und Bezugspersonen

Die Eingewöhnungsphase | Eine ganz besondere Zeit  
für Kinder, Eltern und Pädagog*innen

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 6 Jahren
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Elternarbeit | Übergänge

Termin: Mo 22.06.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260622E

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Katrin Kuhles

Müssen Kinder auf die Schule vorbereitet werden? Wenn ja, 
dann wie? Begriffe wie „Schulreife“, „Schulfähigkeit“ oder 
aber „Kindfähigkeit“ werden nach wie vor diskutiert.

Eine sich verändernde Kindheit, ein sich veränderndes Kind-
bild und das ebenfalls in Veränderung begriffene elemen-
tarpädagogische und schulpädagogische System erfordern Reak-
tionen des pädagogischen Personals, um Kinder beim Übergang in die Schule 
fachkundig und doch kindgerecht zu begleiten. Individuelle Besonderheiten und 
gesellschaftliche Anforderungen sollten dabei beachtet werden.

Inhalte:
	· Welche Methoden eignen sich besonders, um den natürlichen Wissensdurst 

zu erhalten?
	· Woran kann gemessen werden, ob ein Kind „schulfähig“ ist?
	· Welche Fähigkeiten und Fertigkeiten sollten entwickelt sein?
	· Welche Möglichkeiten bietet unser Schulsystem von der Schuleingangs-

phase bis zum Übergang in die verschiedenen Schularten?

Antworten auf diese Fragen und konkrete Beispiele zur Wissensvermittlung für 
Vorschulkinder erhalten Sie in diesem Seminar.

Von der Kita in die Schule |  
Den Übergang gestalten

Arbeit mit Kindern
von 4 bis 7 Jahren
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Im Arbeitsalltag begegnen uns zunehmend Kinder, deren  
Eltern sich trennen oder bereits getrennt sind bzw. eine neue 
Beziehung eingehen.

Erfahren Sie in diesem Seminar mehr über die psychische 
Not der Kinder, wenn Eltern sich trennen. Anhand von Bei-
spielen gilt es zu erkennen, welche Trennungsphasen es gibt und 
wie sie sich auf das Verhalten der Kinder auswirken können.

In Ihrer Rolle als Pädagog*in sollten Sie im Sinne einer guten pädagogischen
Arbeit Vertrauensperson sowohl für das Kind als auch für die Eltern sein.

Im Seminar werden Wege und Möglichkeiten aufgezeigt, wie sich die Kinder 
mit der neuen Situation auseinandersetzen können und wie Sie Ihnen und den 
Eltern dabei hilfreich und unterstützend zur Seite stehen können.

Inhalte:
	· Scheidungsphasen
	· Signale der Kinder und Eltern erkennen
	· Umgang mit elternkritischen Gefühlen
	· pädagogische Ansätze für die Elternarbeit
	· Kindern eine Brücke bauen, um sich mitzuteilen

Termin: Do 18.06.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260618G

Seminarpreis: 160 €
Referentin: Heike Künzel

Wenn Mama und Papa getrennte Wege gehen, 
was brauchen Kinder dann?

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 18 Jahren
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INDIVIDUELLE, KULTURELLE UND
 SOZIALE VIELFALT
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Individuelle, kulturelle und soziale Vielfalt

NEU Worte können Fenster sein oder Mauern | 
Bedürfnisorientiert Grenzen setzen

Termine: Mo 08.06.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260608E
Mo 23.11.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261123G

Seminarpreis: 150 €
Referentin: Peggy Kurdinat 

Mitunter kann es für pädagogische Fachkräfte sehr herausfor-
dernd sein, Kinder/ Jugendliche in ihrem Verhalten zu begren-
zen und sie gleichzeitig zu stärken, ihre eigenen Bedürfnis-
se wahrzunehmen. Gesunde Grenzen helfen uns, stabil und 
verlässlich in der Begegnung mit anderen Kindern/ Jugend-
lichen zu sein und gleichzeitig unsere innere Balance zu 
wahren. Damit schaffen Sie klare Strukturen für die Erfüllung von 
zwei Bedürfnissen: das Bedürfnis nach Verbundenheit und das Bedürfnis nach 
Autonomie. Die Basis der Gewaltfreien Kommunikation (GFK) sind unsere Be-
dürfnisse, auf deren Grundlage eine wertschätzende Verbindung von Mensch 
zu Mensch entsteht. Wenn es uns gelingt, auf der Ebene unserer Bedürfnisse in 
Kontakt zu kommen, werden Verbindung und Austausch besonders leicht und 
nachhaltig. Im Seminar tauschen wir uns über Ihre Erfahrungen zum Thema 
Grenzen aus und bringen diese in Einklang mit den Prinzipien der Gewaltfrei-
en Kommunikation. Anhand von praktischen Beispielen erproben wir, wie Sie 
eigene Grenzen klar und authentisch kommunizieren können und Sie Kinder/ 
Jugendliche unterstützen, selbstverantwortlich zur Erfüllung ihrer eigenen Be-
dürfnisse beizutragen.

Inhalte:
	· Grundannahmen der GFK & Menschenbild
	· Wahrnehmung und Umgang mit eigenen Grenzen 
	· Vertiefung von verschiedenen Kommunikationstechniken 
	· fachlicher Austausch 
	· Stärkung der sozialen Kompetenz von Kindern/ Jugendlichen 
	· praktische Tipps und Fallbeispiele

Arbeit mit Kindern
von 3 bis 16 Jahren



„Anders sein“ fördern und schätzen

3939

Termine: Mo 16.03.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260316E
Mo 30.11.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261130G

Seminarpreis: 145 €
Referentin: Anne Franko 

In der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, die negativ auf-
fallen oder als „störend“ bezeichnet werden, stehen pädago-
gische Fachkräfte und Eltern häufig vor unerwarteten Aus-
einandersetzungen. Wir bezeichnen Kinder/ Jugendliche als 
„schwierig“, wenn uns der Umgang mit ihnen Probleme be-
reitet, d.h., wenn unsere Erwartungen an ihr Handeln nicht 
erfüllt werden. In diesen Situationen fühlen wir uns manchmal hilf-
los, überfordert und  zornig. Dem Betroffenen geht es oft ebenso.

In Konfliktsituationen ist es wichtig, Ruhe zu bewahren und die Hintergründe 
für das Verhalten zu erforschen, um respektvoll und wertschätzend reagieren zu 
können. Gelingt dies, können für das Kind bzw. den Jugendlichen konstruktive 
und vor allem tragfähige Lösungen gefunden werden.

Nehmen Sie Abstand zu belastenden Situationen ein, um eigene Reaktionsmus-
ter aufzuspüren und unter neuen Aspekten auf sich selbst, die Situation und das 
Kind/ Jugendlichen zu schauen. Nutzen Sie das Seminar, um die wahrgenom-
menen Auffälligkeiten einmal anders zu betrachten.

Inhalte:
	· Stärkung der Empathiefähigkeit | Methoden für den Perspektivwechsel
	· kollegiale Beratung an eigenen Fallbeispielen
	· viele praktische Elemente, Best Practice Beispiele und  

Reflexion des Gelernten

Arbeit mit Kindern
von 3 bis 18 Jahren



Aggression und Gewalt |  
Konstruktiver Umgang mit Konflikten

40

Individuelle, kulturelle und soziale Vielfalt
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Termine: Do 07.05.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260507G
Do 10.09.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260910E

Seminarpreis: 160 €
Referentin: Heike Künzel

Als pädagogische Fachkraft werden Sie immer wieder Situa-
tionen erleben, in denen Sie mit „aggressiven“ und „gewalttä-
tigen“ Verhaltensweisen von Kindern/ Jugendlichen konfron-
tiert sind. Oft fühlen Sie sich dann vielleicht hilflos, wütend 
oder auch überfordert, manchmal aber auch traurig und 
stark berührt, hinsichtlich dieser starken Gefühlsausbrüche 
bei einem der Ihnen anvertrauten Kinder.

Was ist überhaupt aggressives Verhalten? Kennen Sie die Auslöser, weshalb 
Kinder/ Jugendliche mit einem bestimmten Verhalten reagieren? Welche Aus-
wirkung hat dies auf Ihre Arbeit und die anderen Kinder in Ihrer Gruppe oder 
Klasse? Wie können Sie den betroffenen Kindern/ Jugendlichen, der Gruppe und 
sich selbst helfen, diese herausfordernden Situationen zu meistern?

Im Seminar werden wir all diesen Fragen nachgehen und Lösungsansätze sowie
Umsetzungsmöglichkeiten für Ihren pädagogischen Alltag erarbeiten.

Inhalte:
	· Definition und Ursachen von Aggressionen
	· Aggression gegen sich und andere als Form möglichen Konfliktverhaltens
	· Reflexion eigener Erfahrungen mit aggressivem Verhalten
	· Aufzeigen und Erarbeitung alternativer Verhaltensweisen
	· Erkennen verdeckter Absichten bei aggressivem und gewalttätigem
	· Verhalten und deren zielgerichtete Nutzung
	· klare Kommunikation für eine erfolgreiche Konfliktbewältigung

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 18 Jahren



Umgang mit schwierigen, belastenden Situationen  
im Alltag mit Kindern/ Jugendlichen

4141

Termine: Do 05.03.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260305E
Do 26.11.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261126G

Seminarpreis: 160 €
Referentin: Heike Künzel

Vielleicht beobachten Sie an „Ihren“ Kindern/ Jugendlichen zu-
nehmend:

· Konzentrationsprobleme,
· motorische Unruhe,
· impulsives Verhalten,
· wenig Selbstkontrolle,
· zunehmend aggressives Verhalten,
· kein Gefahrenbewusstsein?

Dann kann Ihnen dieses Seminar helfen, mehr Sicherheit im Umgang mit belas-
tenden Situationen zu entwickeln und auf aggressives Verhalten souverän und 
verlässlich zu reagieren.

Inhalte:
	· trotz Schwierigkeiten eine positive Beziehung zum Kind pflegen
	· Probleme durch klare Kommunikation und systematische Verhaltensbeob-

achtung vermeiden
	· Aufstellen von Regeln und deren konsequente Einhaltung
	· Konflikte lösen, deeskalierendes Verhalten anwenden
	· Aufbau von erwünschtem Verhalten
	· Abbau von unerwünschtem Verhalten

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 18 Jahren



Beißen, hauen, kratzen, träumen, verschusseln - für manche 
Kinder ist der Alltag schwer. Sie haben eine geringe Selbst-
kontrolle und können sich nicht zurückhalten. Die Fähigkeit 
zur Selbstregulation erwerben Kinder bereits in frühes-
ter Kindheit. Sie ist eine wichtige Grundlage für Lernen, 
Verhalten und Erfolg. Basis einer guten Selbstregulation 
sind hinreichend entwickelte exekutive Funktionen. Als koor-
dinierende, höhere Gehirnfunktionen ermöglichen uns exekutive Funktionen, 
Gedanken, Impulse, Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, Handlungen und Emo-
tionen zielgerichtet und absichtsvoll zu steuern. Gut ausgebildet, befähigen 
sie Kinder zu Mitgefühl und Selbstbeherrschung – eine wichtige Grundlage für 
sozial-emotionale Kompetenz.
Das Seminar vermittelt Ihnen neueste wissenschaftliche Erkenntnisse zu  
exekutiven Funktionen und zur Selbstregulation. Sie erhalten ein umfangrei-
ches Repertoire an effektiven Fördermöglichkeiten, welche Sie sofort in Ihren 
Praxisalltag integrieren können.

Inhalte:
	· wie Selbstregulation die Persönlichkeit prägt
	· Umwelt oder Gene | Einflussfaktoren auf die Entwicklung der exekutiven  

Funktionen
	· exekutive Funktionen und Lernen sowie Emotions- und  x                                                                                               

Verhaltensregulation
	· Strategien zur Förderung der Selbstregulation
	· Vorstellung und Erprobung von Materialien zur Förderung exekutiver Funk-

tionen

Termine: Mi 22.04.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260422E
Mo 05.10.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261005G

Seminarpreis: 125 €
Referent: Detlef Wittmann

42

Individuelle, kulturelle und soziale Vielfalt

„Beruhige dich doch mal!“ | Förderung der Selbstregulation 

Arbeit mit Kindern
von 3 bis 16 Jahren



Streitthema Mittagsschlaf

4343

Termine: Di 17.03.2026 | Online Seminar-Nr.: P260317ONL
Mo 07.09.2026 | Online Seminar-Nr.: P260907ONL

Seminarpreis: 130 €
Referent: Martin Cramer

„Lassen Sie mein Kind heute Mittag bitte auf, sonst krieg‘ ich 
es heute Abend nicht beizeiten ins Bett!“, sagt die Mutter zur 
Pädagogin. 

„Lassen Sie Ihr Kind doch bitte morgens ausschlafen, sonst 
kann ich es bis zum Mittagessen gar nicht wachhalten!“, 
sagt die Pädagogin zur Mutter. 

Was hier angedeutet werden soll, sind die sehr unterschiedlichen Interessenla-
gen von Elternhaus und Tagesbetreuung im Hinblick auf die Gestaltung der Mit-
tagssituation. Und die Kinder? Obwohl Schlaf eines der menschlichen Grund-
bedürfnisse ist, wird viel zu selten das Schlafbedürfnis des einzelnen Kindes 
als Planungsgrundlage in Betracht gezogen. Geht das überhaupt? Und wenn 
ja, wie?

Inhalte:
	· Grundbedürfnis Schlaf: Wie funktioniert das?
	· Wieviel Schlaf ist nötig?
	· voneinander wissen – miteinander reden
	· Wer hat welche Interessen an der Gestaltung der Mittagszeit?
	· Kinderstimmen zum Mittagsschlaf
	· Tagesorganisation und bedürfnisgerechte Gestaltung der Mittagszeit

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 6 Jahren
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KINDER IM ALTER VON 
0 BIS 3 JAHREN



Kinder unter Drei | Entdecker in Windeln

46

Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren

Die ersten Jahre in der Entwicklung eines Kindes sind ent-
scheidend für seine späteren Bildungsprozesse und Bildung 
beginnt mit der Geburt (Schäfer, 2003), so die Ergebnisse der 
Hirnforschung.

Bildung und Lernen in früher Kindheit, das ist ein ganzheit-
licher Prozess, d.h., Kinder lernen nicht nur mit dem Kopf, sondern mit 
allen Sinnen. Sie entdecken und lernen in dieser Zeit sehr viel über sich selbst, 
über andere Erdenbürger, über die Welt und die Dinge um sie herum.

Für Erwachsene bedeutet dies: Man muss die Umwelt des Kleinkindes so ge-
stalten, dass es diesem gelingen kann, sein ganzes Potential an Fähigkeiten 
zu entfalten. Die Bindung an eine Bezugsperson stellt dabei eine existentielle  
Voraussetzung dar.

Inhalte:
	· Bildungsverständnis und die Rolle von Wohlbefinden und Engagement für 

Bildungsprozesse
	· Theorie kindlicher Entwicklungsschemata als Werkzeuge des Welt-       

entdeckens und Basiswissen über die kindliche Entwicklung
	· Räume für Kinder unter Drei
	· Bindung und Eingewöhnung
	· Anregungen für die Arbeit mit Kindern bis zu 3 Jahren

Termine: Fr 19.06.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260619G
Fr 06.11.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P261106E

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Stephanie Schmidt

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren



„Jedes Kind hat seine Zeit“ – Pädagogische Ideen von 
Emmi Pikler zur Krippenpädagogik“

Bereits in den 30er-Jahren des letzten Jahrhunderts ent-
wickelte die ungarische Kinderärztin Emmi Pikler eine Klein-
kindpädagogik, die bis heute an Aktualität nichts verloren 
hat. Sie definierte die Rolle der Erwachsenen im Prozess 
des Heranwachsens der Kinder neu. Nicht aktives Fördern 
und (Er)ziehen der Kinder, sondern Unterstützung des Kin-
des in seinen eigenständigen Entwicklungsbemühungen bildete den 
Schwerpunkt ihrer Idee. Dabei spielten für Emmi Pikler die Gestaltung der Um-
gebung, in der das Kind aufwächst, sowie die wertschätzende und achtsame 
Beziehungsgestaltung zwischen Kind und Betreuer*in die entscheidende Rolle.

Inhalte:
	· Gestaltung des Raumes
	· Beteiligung der Kinder bei den Mahlzeiten
	· Gestaltung der Pflegesituationen
	· Begleitung bei der Bewegungsentwicklung und
	· Unterstützung der Kinder bei der Sprachentwicklung

Wir diskutieren, welche Ideen im Alltag von Krippe und Tagespflege umsetzbar 
sind.

Termine: Di 12.05.2026 | Online Seminar-Nr.: P260512ONL
Di 03.11.2026 | Online Seminar-Nr.: P261103ONL

Seminarpreis: 130 €
Referent: Martin Cramer

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren
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Wer kennt nicht Situationen, in denen kleine Kinder beißen, 
kratzen, mit Spielzeug hauen oder sich wutentbrannt auf 
dem Boden wälzen. Angesichts dieser Situationen geraten 
Erwachsene oftmals unter Druck: Wie am besten reagieren?
Was kann ich tun? Wie soll ich eingreifen?

Wann kann man von entwicklungsbedingten Trotzreaktionen und wann 
von aggressivem Verhalten bei Kleinkindern sprechen? Grundlage hierfür bilden 
Erkenntnisse der Entwicklungspsychologie und Aggressionsforschung.

Anhand von realen Situationen aus dem Kita-Alltag werden wir Handlungs-
möglichkeiten für Sie als Pädagog*innen bezüglich des Umgangs mit den 
0 bis 3-Jährigen entwickeln.

Inhalte:
	· theoretische Inputs aus der Entwicklungspsychologie und Aggressionsfor-

schung
	· „Was bringt mich auf die Palme?“
	· Reflexion und Arbeit mit Fallbeispielen

Termine: Fr 06.03.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260306E
Fr 20.11.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261120G

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Stephanie Schmidt 

Wut im Kleinkindalter | Schubsen, Beißen und Co.

484848

Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren
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ENTSPANNUNG | SELBSTFÜRSORGE



Entspannungsimpulse für Kinder | Zur Ruhe kommen!

50

Entspannung | Selbstfürsorge

Schulischer Leistungsdruck, Alltagsstress, Reizüberflutung, 
mangelnde Bewegung, unsichere Familiensituationen und an-
dere Faktoren sind Auslöser dafür, dass immer mehr Kinder 
mit Konzentrations-, Wahrnehmungs- und Angststörungen, 
Frustration sowie körperlichen Symptomen reagieren.

Kinder können bereits im Kindergartenalter spielerisch an Entspannung 
herangeführt werden. Frühzeitig eingeübt befähigt es zu ausgeglichenem Ver-
halten, um so den Alltag und das spätere Leben leichter zu meistern.

Bei Kindern ist es besonders wichtig, Entspannung ungezwungen, spielerisch 
und erlebnisorientiert zu gestalten. Der Wechsel von Stille und Bewegung, An-
spannung und Entspannung und die Integration kreativer Elemente kommen 
den Bedürfnissen und der Sinnes- und Körperwahrnehmung von Kindern ent-
gegen.

Inhalte:
	· Grundlagen zum Thema Entspannung im Kindesalter
	· erlebnisorientierte Entspannung für Kinder | Was ist das?
	· alters- und entwicklungsgerechte Entspannungsformen
	· Bedeutung von Ritualen in der Entspannungsarbeit mit Kindern
	· praktische altersgerechte Übungen und Anregungen, z.B. Meditation, 	

Autogenes Training, Phantasiereisen, Wahrnehmungs- und Atemübungen, 	
Massage, Tanz, Klang, Spiel

	· Aufbau und Durchführung einer Kinderentspannungseinheit

Termine: Di 24.03.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260324E
Di 01.09.2026 | Gera         Seminar-Nr.: P260901G

Seminarpreis: 120 €
Referentin: Petra Kiesele

Arbeit mit Kindern
von 3 bis 10Jahren
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Ein geeignetes Stressmanagement kann helfen, die persönlichen 
Belastungen zu erkennen und zu vermindern sowie die eigenen 
Ressourcen und Kompetenzen für den Umgang mit Stress zu 
fördern.

Hilfsmittel für den Arbeitsplatz und für zu Hause, um Entspannung zu 
fördern, gehören zum Handwerkszeug pädagogischer Fachkräfte, um täglich 
den Anforderungen eines Berufes nachgehen zu können, der – oft turbulent und 
laut – sich immer wieder neu kleinen und großen Menschen widmet.

Lernen Sie Techniken und Übungen kennen, um innerhalb weniger Minuten Ihre 
innere Ruhe zu finden und Stresssituationen ohne Einüben einer bestimmten 
Entspannungsmethode zu bewältigen.

Inhalte:
· Do-In (Japanische Selbstmassage, Akkupressurpunkte)
· sanfte Atem- und Körperübungen
· Meditation
· Psychohygiene

Termine: Di 21.04.2026 | Gera           Seminar-Nr.: P260421G
Di 08.12.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P261208E

Seminarpreis: 120 €
Referentin: Petra Kiesele

alle Alters-gruppen

Entspannungstechniken für Pädagog*innen |  
Achtsamkeit und Wohlbefinden



Gesundheitsprävention im Alltag

52

Wir leben in einer atemlosen Zeit. Der stetig ansteigende Erwar-
tungsdruck von außen, aber auch selbstverschuldet durch eige-
ne hohe Zielsetzungen, macht die Bewältigung des Alltags für 
uns zur großen Herausforderung. Ob als Eltern, Pädagog*innen 
oder Lehrer*innen, alle fahren gefühlt am Limit der eigenen Be-
lastung bei gleichzeitiger Bewegungsarmut.

Der zunehmende Druck lastet auf unserer Wirbelsäule. Die
Muskeln zeigen sich immer untrainierter. Der technisch-bequeme Wohlstand 
hat seinen Preis. Gerade in der Arbeit mit Kindern, wo doch eigentlich viel Be-
wegung gefordert ist, führen unkorrektes Stehen, Sitzen, Laufen, das Tragen 
kleinerer Kinder sowie das viele Bücken auf Kinderhöhe zu körperlichen Be-
schwerden. Oft wird erst gehandelt, wenn der Schmerz da ist. 

Lassen Sie Ihren Alltag zur Trainingszeit werden, indem Sie lernen, sich  
bewusster wahrzunehmen und Übungen zur Gesundheitsprävention zu prakti-
zieren. In diesem Seminar vermitteln wir Ihnen ein Trainingsprogramm, welches 
sich in Ihren Alltag, für Sie als Einzelübung oder in Kombination mit Ihren Kin-
dern, integrieren lässt. 

Inhalte:
· Bewegungsübungen zur Haltungskorrektur und Entlastung des Rückens
· Bewegung zu Musik und Spiel | Rhythmusübungen
· Atem-und Entspannungsübungen 
· Fantasiereisen

Termine: Mo 09.03.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260309G
Do 12.11.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P261112E

Seminarpreis: 140 €
Referentin: Andrea Haberland

alle Alters-gruppen

52

Entspannung | Selbstfürsorge



alle Alters-gruppen

53

Wie stehe ich im Alltag? Woran habe ich Freude? Wie gehe ich 
mit Stress um? Was stärkt mich? Was ist schwer? Was würde 
ich gern ändern und was darf so bleiben, wie es ist? Wie kann 
ich bei allen Herausforderungen des Alltags gesund bleiben?

Eine wesentliche Voraussetzung die eigene Resilienz zu stärken ist es, sich 
selbst bewusster zu werden & sich kennenzulernen - sowohl als Individuum als 
auch in den Funktionen und Rollen innerhalb des sozialen Umfeldes. Bewusst-
werdung heißt auch: handlungsfähig werden, sich den Dingen, die von außen 
kommen weniger ausgeliefert zu fühlen, Alltagssituationen aus anderen Pers-
pektiven zu sehen, neue Handlungsweisen auszuprobieren, kreativ zu denken.

Der Fokus dieses Seminars liegt auf der Stärkung der Resilienzfähigkeit für den 
pädagogischen Alltag und lädt ein, sich mit der eigenen Resilienz kreativ ausei-
nanderzusetzen. 

Inhalte:
	· theoretische Grundlagen der Resilienzforschung: 				  

Acht Schlüssel der Resilienz, Vulnerabilitätsmodell, Embodiment, 		
10 Resilienzfaktoren nach APA

	· praktische Übungen zur Resilienzstärkung: 				  
Selbstreflexion, Achtsamkeits– und Wahrnehmungsübungen, 		
Entwickeln & Ausprobieren neuer Handlungsstrategien

Termine: Do 28.05.2026 | Gera  Seminar-Nr.: P260528G
Fr  25.09.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260925E

Seminarpreis: 145 €
Referentin: Katharina Müller

Resilienzförderung | 
Resilient durch den pädagogischen Alltag  



„Leiser bitte!“ | Herausforderung Lautstärke

54

Entspannung | Selbstfürsorge

“Man versteht ja sein eigenes Wort nicht mehr!“

Vielleicht kennen Sie solche Gedanken? Andauernder Lärm 
gilt als einer der stärksten Belastungsfaktoren für die Kinder 
als auch für das pädagogische Team. Dieser Lärm führt zwar 
nicht zwangsläufig zur Schädigung des Gehörs, hat aber 
deutliche Auswirkungen auf Körper und Psyche. Oft leiden Kon-
zentration sowie Aufmerksamkeit, was zu erhöhtem Stressempfinden bis hin zu 
körperlichen Problemen führen kann. Wird der Lärm zu stark, reagiert man un-
sensibel und das situationsbezogene Handeln von Kindern bzw. pädagogischen 
Fachkräften wird stark beeinträchtigt.

Lärm kann man nicht „wegzaubern“. Wie also können wir mit Lärm in pädago-
gischen Einrichtungen umgehen, ihn reduzieren oder wenn möglich vermeiden? 
Welche Möglichkeiten, außer baulichen Veränderungen, gibt es?
Inhalte:
	· Lärm | Was ist das? Und ab wann ist „laut“ zu laut?
	· Analyse | Wodurch entsteht Lärm in pädagogischen Einrichtungen?
	· Kinder, Räume, Gegenstände | Was sind unsere typischen Lärmquellen?
	· Welche Auswirkungen hat Lärm auf Kinder und das pädagogische Team?
	· Maßnahmen zur Veränderung: Raumnutzung, organisatorische Abläufe, Be-
schäftigungsmöglichkeiten und pädagogisches Handeln

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr 
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termin: Do 27.08.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260827E
Praxiskonsultation: Di 15.12.2026 | Online

Seminarpreis: 150 €
Referentin: Adele Schroeter

11-Stunden-Weiterbildung

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 6Jahren



Wie Erwachsene und Kinder zur Ruhe kommen können | 
Qi Gong als Entspannungsmethode 

55

Wir leben in einer besonderen Zeit. Überlastung, hohe Lärmpe-
gel sind allgegenwärtig, ebenso Personalmangel und Unsicher-
heiten. Langfristig führt dies zu einem körperlich-geistigem Un-
gleichgewicht, die Gesundheit leidet. Deshalb ist es notwendig, 
dass wir im Alltag gut zentriert und ausgeglichen sind. Es gibt 
verschiedene Techniken, wieder in die innere Balance zu kommen.

Qi Gong ist eine alte chinesische Meditations-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform zur Harmonisierung von Körper, Geist und Seele. Die Lebensener-
gie Qi fördert durch langsame Bewegungen die Beruhigung des Geistes, die 
Stärkung der Gesundheit und das körperliche Wohlbefinden. Qi Gong aktiviert 
und reguliert alle Organe, alle Blut-, Nerven- und Energiebahnen sowie das ge-
samte Immunsystem. Das Nervensystem beruhigt sich. Die Konzentration wird 
gestärkt, die Gedanken werden klar. Über die sanften Bewegungen, Atemübun-
gen und Meditationen können wir den Körper bewusst wahrnehmen und im 
Jetzt sein. Die Übungen sind leicht erlernbar und helfen, zu einem ausgewoge-
nen inneren Gleichgewicht zu finden. 

In diesem Seminar können Sie verschiedene Übungen erleben, in die Entspan-
nung kommen und die Übungen anschließend gezielt in Ihrer Einrichtung mit 
Kindern durchführen. Kinder sind oft sehr begeistert, nehmen diese einfachen 
Techniken schnell auf und setzten sie gut um. Ein Umdenken findet statt, sie 
werden bewusster und achtsamer mit sich und anderen.

Termin: Mi 11.11.26 | Erfurt Seminar-Nr.: P261111E

Seminarpreis: 130 €
Referentin: Diana Hartung

! Dieses Seminar findet auf der Tanztenne Petersberg 
in Erfurt statt.

alle Alters-gruppen



Notizen 

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

.............................................................................................................

56



KOMMUNIKATION & 
SPRACHE

57



Methodenkoffer Gesprächsführung

58

Kommunikation | Sprache

Systemisch-lösungsorientierte Kommunikationsstrategien  
im pädagogischen Alltag
Längst ist klar: Wer es versteht, in bestimmten Situationen 
die richtigen Worte zu wählen, der kommt ans Ziel. Unzählige 
Kommunikationsmodelle finden sich in den Fachbüchern. Doch 
was hiervon ist praktisch anwendbar? Oftmals fehlen Führungskräften 
die notwendigen Zeitressourcen, um sich tiefgreifender mit entsprechenden 
Modellen oder Techniken zu befassen. In diesem Seminar bekommen Sie praxi-
serprobte Anregungen zur selbstsicheren und gelingenden Gesprächsführung. 
Neben der Vorstellung verschiedener Kommunikationsstrategien geht es um die 
persönliche Haltung, welche immer mit kommuniziert wird. Praxisnah wird an 
typischen Situationen der wirkungsvolle Einsatz dieser kommunikativen Strate-
gien illustriert und reflektiert. Mit vielen Beispielen aus der Praxis erweitern wir 
Ihren Methodenkoffer.

Inhalte:
	· Kommunikation aktuell und aus systemisch-lösungsorientierter Perspektive
	· Einblicke in die Transaktionsanalyse
	· Einblick in die Kommunikationsinseln nach Birkenbihl 
	· gelingende Beziehungsgestaltung durch bewusste Kommunikation
	· Sprachmuster identifizieren und anwenden
	· Anwendungsbeispiele, Übungen, Reflexion zu den Gesprächsstrategien

Ablauf:
	· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr 
	· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termine: Sa 14.03.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260314E
Sa 07.11.2026 | Online Seminar-Nr.: P261107ONL

Praxiskonsultation:  Mo 15.06.2026 bzw. Mo 21.12.2026 | Online
Seminarpreis: 150 €
Referent: Tobias Thiel

alle Alters-gruppen

11-Stunden-Weiterbildung



Umgang mit unangenehmen Zeitgenossen 

59

Wer kennt es nicht, trotz aller Bemühungen einer kooperativen 
Zusammenarbeit hat man das Gefühl, dass „die Chemie“ nicht 
stimmt. Wie können Sie mit Eltern, Angehörigen, Kolleg*innen, 
Externen etc. umgehen, welche einen zutiefst herausfordern? 

In diesem Seminar erarbeiten wir Lösungswege im Umgang mit „unan-
genehmen Zeitgenossen“. Ausgehend von systemisch-lösungsorientierten Me-
thoden erhalten Sie neue Ideen zum Thema Abgrenzung und Neuanfang, emo-
tionale Selbstregulation und Umgang mit Restriktionen.

Inhalte:
	· Hintergrund Sympathie und Antipathie
	· Drama-Dreieck
	· Psychohygiene und Selbstregulation
	· lösungsorientierte Gesprächsführung
	· Einblick in Techniken aus der Mediation
	· 3-Positionen-Technik
	· Methoden, Tipps und Ideen zum Umgang

Ablauf:
	· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr 
	· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termin: Sa 30.05.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260530E

Praxiskonsultation: Mo 15.06.2026 | Online
Seminarpreis: 150 €
Referent: Tobias Thiel

alle Alters-gruppen

11-Stunden-Weiterbildung



Wertschätzende Kommunikation im  
pädagogischen Alltag | Gewaltfreie Kommunikation

60

Kommunikation | Sprache

Der pädagogische Alltag ist mehr denn je geprägt von vielfäl-
tigen Herausforderungen, von Hektik und Stress. Da an Orten 
mit vielen Menschen ebenso viele unterschiedliche Bedürfnis-
se und Interessen aufeinandertreffen, ist das Auftreten von 
Konflikten normal. Wichtig ist dabei, auch in der Hektik des 
Alltags einen konstruktiven Umgang mit Konflikten zu finden. 

Das A und O des pädagogischen Alltages ist die Kooperation, das Miteinander. 
Kooperation basiert auf gelingender Kommunikation: Sei es im Team, sei es im 
Kontakt mit Eltern und Kindern/ Jugendlichen oder auch im Umgang mit Kol-
legen, Sie brauchen neben ihren pädagogischen Kompetenzen kommunikative 
Fähigkeiten, die ein verbindendes Miteinander fördert. Die Gewaltfreie Kommu-
nikation unterstützt Sie dabei, Ihre Beziehungsfähigkeit auszubauen und an Ih-
rem Arbeitsplatz ein wertschätzendes Klima zu fördern.
 
Inhalte:
	· Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation
	· trennende und verbindende Kommunikation
	· Vier Schritte der Gewaltfreien Kommunikation
	· Einzel-und Gruppenübungen
	· Reflexionen und Fragen
	· Grundannahmen der Gewaltfreien Kommunikation

Termine: Mo 20.04.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260420G
Mo 02.11.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P261102E

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Friederike Biermann 

Arbeit mit Kindern
von 2 bis 18 Jahren



Mehrsprachigkeit im pädagogischen Alltag | 
Stress oder Chance? 

61

Haben Sie schon einmal in einem fremden Land hilflos dage-
standen, weil Sie die Sprache nicht verstehen und sprechen? 
Dann haben Sie eine Idee davon, wie es nicht-muttersprach-
lichen Familien geht, die Sie in Ihrer Einrichtung betreuen. 
Diese Familien leben in einem neuen Land mit fremden Men-
schen, Sitten usw. Nur das Erlernen der Sprache kann Ihnen 
helfen, sich besser zu integrieren.

Anhand von praktischen Beispielen, Materialien, Reimen und Liedern erarbeiten 
wir, wie Sie Ihre kleinen Sprachtalente mit ihren Muttersprachen entspannt und 
erfolgreich in den pädagogischen Alltag integrieren können. Je nachdem, wel-
che Sprachen die Kinder/ Eltern in Ihrer Kita sprechen, werden wir erörtern, wo 
die speziellen Herausforderungen liegen.

Wir widmen uns Fragen wie: „Soll ich das Kind verbessern, wenn es fehlerhaft 
spricht?“; „Ist es normal, wenn mehrsprachige Kinder einen sehr kleinen Wort-
schatz haben?“; „Wie kann ich diese Kinder motivieren, deutsch zu sprechen?“

Ziel ist es, Mehrsprachigkeit als Chance mit Mehrwert für Ihre Arbeit sowie alle 
beteiligten Personen zu erleben.

Inhalte:
	· Mehrsprachigkeit im pädagogischen Alltag
	· Welche Rolle spielen Sie als pädagogische Fachkraft dabei?
	· Chancen und Grenzen bei der Integration 
	· Kommunikation mit den Eltern
	· Praxisanregungen zur Sprachförderung

Arbeit mit Kindern
von 2 bis 10 Jahren

Termine: Mi 13.05.2026 | Leipzig Seminar-Nr.: P260513L
Mo 28.09.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260928G

Seminarpreis: 135 €
Referentin: Marianne Keßler 



Wenn zwei sich streiten | Konflikte zwischen Kindern  
partizipativ begleiten 

62

Kommunikation | Sprache

62

Wie Menschen in Konflikten reagieren, hängt vor allem davon 
ab, welche Erfahrungen sie im frühen Alter mit Konflikten ge-
macht haben. Wenn es schwierig wird, neigen wir dazu, auf 
alte Handlungsmuster zurückzugreifen. Das heißt, dass wir 
Konflikte entweder ignorieren oder für die Kinder/ Jugendli-
chen lösen, anstelle mit ihnen gemeinsam wertvolle Erfahrungen im sozia-
len/ emotionalen Miteinander zu machen. Studien legen nahe, dass Erwachsene 
tendenziell zu früh in Konflikte eingreifen. Doch wie kann es gelingen, als päd-
agogische Fachkraft die nötige Gelassenheit zu entwickeln, um Sicherheit und 
Halt zu geben?  

Im Seminar lernen Sie Ihre eigenen Konfliktmuster kennen und können so bes-
ser den benötigten sicheren Hafen bieten, den Kinder/ Jugendliche für ihre 
Konfliktkompetenz brauchen. Mit dem Wissen um unterschiedliche Kon-
fliktmotive, -arten und dem Verständnis von Stressmodell und Deeskalations- 
strategien werden Sie künftig deren innere Not rascher auflösen und ihre Lernthe-
men erkennen. Sie erleben sich als Gestalter*in der Situation und können Konflikte 
als wertvollen Motor für Entwicklung und wichtige Bildungsmomente nutzen. 

Inhalte:
	· Ein Blick in die eigene Biografie: Welcher Konflikttyp bin ich?
	· wunderbare Welt des Streitens: Konflikte als Chance und Bildungsanlass 
	· Pädagogische Fachkraft als Gestalter*in der Situation: professionelle Präsenz
	· Konfliktmotive, Konfliktebenen, Konfliktlösungsstrategien
	· Stressmodell und Deeskalation
	· Erste Hilfe: SOS-Sätze und Handlungsstrategien
	· Palaver-Zelt, StreitTeppich und Co. – konkrete Methoden zur Konfliktbewältigung

Termin: Mo 07.12.2026 | Leipzig Seminar-Nr.: P261207L
Seminarpreis: 150 €
Referentin: Ute Cichowicz

alle Alters-gruppen



Wichtig, wie das Salz in der Suppe | Mit Kindern Gefühle 
entdecken und erleben

6363

Freude, Trauer, Ärger, Gelassenheit, Wut, Liebe, Angst, Ge-
borgenheit – es gibt eine Fülle von Gefühlen, die Kinder und 
Erwachsene tagtäglich erleben. Sie geben unserem Leben 
erst Bedeutung, sind sozusagen das Salz in der Suppe und 
haben Einfluss auf unsere Gedanken und unser Verhalten.

Wie auf unsere emotionalen Bedürfnisse reagiert bzw. eben nicht 
reagiert wird, hinterlässt nachhaltige Spuren in unserem Gehirn. Experten ge-
hen davon aus, dass das spätere Gefühlsverhalten eines Menschen vor allem in 
den ersten drei Lebensjahren geprägt wird.

In diesem Seminar werden Sie zu einer Reise in die bunte Welt der Gefühle 
eingeladen. Die eigenen Gefühle wahrzunehmen und verantwortungsvoll mit 
ihnen umzugehen, ist ein langer und bedeutsamer Lernprozess.

Inhalte:
	· theoretische Grundlagen der emotionalen Entwicklung und emotionalen  
Kompetenz im Hinblick auf Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren

	· Wie sieht mein eigener Umgang mit Gefühlen aus? 
	· Wie kann ich als Pädagog*in Kinder in der Entwicklung ihrer emotionalen 
Kompetenz begleiten und unterstützen?

	· Anregungen und Spiele, die die emotionale Kompetenz von Kindern  
unterstützen

Termin: Di 26.05.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260526G
Seminarpreis: 150 €
Referentin: Ute Cichowicz

Arbeit mit Kindern
von 0 bis 6 Jahren
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NATURPÄDAGOGIK

65



Raus in den Wald | Jahreszeiten im Wald 

66

Naturpädagogik

Termine: Di  31.03.2026 | Jena Seminar-Nr.: P260331J
Do 01.10.2026 | Jena Seminar-Nr.: P261001J

Seminarpreis: 130 €
Referentin: Ulrike Hänisch

Der Wald ist ein wunderbarer Ort, um von Kindern spielerisch 
entdeckt zu werden. Die grüne Wunderwelt hält zu jeder Jah-
reszeit Überraschendes und manchmal auch Altbekanntes 
bereit, das mit allen Sinnen entdeckt, erkundet und erforscht 
werden kann. 
Das Seminar gibt Einblicke und Anregungen, wie ein ge-
lungener Waldtag in Kindergarten oder Schule ablaufen kann und 
welche Vorbereitungen es braucht. 

Wir starten mit einem vorbereitenden theoretischen Teil, der Einblicke in folgen-
de Themenfelder gibt:
- Wahl des Waldortes
- Was muss ich im Wald beachten?
- Ich packe meinen Rucksack (Pädagog*innen & Kinder)
- Es regnet. - Was nun? 

Der zweite Teil des Seminars gibt Einblick in einen konkreten Waldtag und wird 
vor Ort praktisch durchgeführt, wobei jeweils die aktuelle Jahreszeit im Mittel-
punkt steht. Darüber hinaus wird erläutert, wie die Aktionen in den anderen 
Jahreszeiten angepasst oder ersetzt werden können. 

Nach dem Tagesseminar sind Sie gewappnet für vier Waldtage unter dem Titel 
«Jahreszeiten im Wald - Der Wald im Frühling, Sommer, Herbst und Winter».

! Dieses Seminar findet im Waldlabor der SDW Thüringen 
in Jena statt.

NEU

Arbeit mit Kindern
von 3 bis 10 Jahren



Der Natur auf der Spur |
 Natur erleben mit allen Sinnen

67

Termine: Mo 18.05.2026 | Hausen Seminar-Nr.: P260518H
Mi  07.10.2026 | Hausen Seminar-Nr.: P261007H

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Christina Peters

Ob im Wald, auf der Wiese oder am Bach – mit Kindern in 
der Natur unterwegs zu sein, bedeutet Abenteuer zu erle-
ben. Mit wachen Sinnen werden wir Tierspuren entdecken, 
Moospolster erspüren, für einen Moment still werden und 
den Geräuschen des Waldes lauschen. Wir werden Klitze-
kleines vergrößern, Landschaften in Hosentaschen packen, 
sogar Unsichtbares sichtbar machen und ganz tief in die Sinneswelt 
eintauchen. Fast nebenbei erfahren wir dadurch Wissenswertes über die Natur, 
ökologische Zusammenhänge und biologische Gesetzmäßigkeiten. 

Inhalte:
	· Die Natur im Frühling bzw. Herbst: 
	· ökologische Grundmuster in lebendigen Systemen
	· Naturerfahrungsspiele und –übungen in verschiedenen Naturräumen
	· Psychomotorik schulen und Resilienz stärken durch originäre Naturerfah-

rung

Hinweis:
Mitzubringen sind: festes, geschlossenes Schuhwerk, robuste Kleidung, kleiner 
Rucksack, Wasserflasche, Mittagessen aus der Brotbüchse, Sonnenschutz und 
Neugierde. 

! Dieses Seminar findet auf dem NaturErlebnisHof  
im Wipfratal, Arnstadt OT Hausen statt.

NEU

Arbeit mit Kindern
von 4 bis 10 Jahren



Die Kraft des Miteinanders | 
Erlebnispädagogik für die pädagogische Praxis

68

Naturpädagogik

Termine: Do 11.06.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260611E
Mo 31.08.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260831G

Seminarpreis: 140 €
Referent: Stefan Sommer

Erlebnispädagogik als ganzheitliche und handlungsorientier-
te Methode kommt vor allem in der Arbeit mit Jugendlichen 
und Erwachsenen zum Einsatz. 
In den vergangenen Jahren setzte sich jedoch zunehmend 
das Bewusstsein durch, dass Kinder sehr gut mit Freiraum 
und Verantwortung umgehen können. Wenn Kinder genug 
freie Räume haben, lernen sie früh Verantwortung zu über-
nehmen, trainieren umsichtiges und geschicktes Handeln und gewinnen so Si-
cherheit.

Hier setzt Erlebnispädagogik für Kinder verschiedener Altersstufen (ab Vor-
schulalter) an. Erlebnispädagogische Methoden aus der Jugend- und Erwachse-
nenbildung können in vielen Fällen in angepasster Form in die Arbeit mit diesen 
Kindern transferiert werden. Oftmals sind mit Kindern sogar Aktivitäten möglich 
(ihrer ungebremsten Entdeckungs- und Spielfreude sei Dank!), die mit Jugend-
lichen und Erwachsenen kaum machbar sind. Bestandteil des Seminars soll das 
eigene Ausprobieren verschiedener erlebnispädagogischer Methoden sowie 
auch die Beschäftigung mit eigenen erlebnispädagogischen Handlungsmög-
lichkeiten der Teilnehmer*innen in der Arbeit mit Kindern sein.

Inhalte:
· 	Grundlagen der Erlebnispädagogik mit Kindern verschiedener Altersstufen 
	 (ab dem Vorschulalter)
· Vorstellung verschiedener Aktivitäten und Möglichkeiten
· praktische Übungen als Selbsterfahrung
· 	Diskussion der Umsetzungsmöglichkeiten in der eigenen Arbeit mit Kindern  

Arbeit mit Kindern
von 3 bis 18 Jahren



Wackelstege und Hängebrücken |  
Psychomotorik erfahren in der Natur
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„Man sollte Kinder lehren, ohne Netz auf einem Seil zu tanzen, 
… nirgendwo sonst als im Leben zu Hause zu sein und in sich 
selbst Geborgenheit zu finden.“ (Hans-Heinrich Dreiske)

Bewegung und psychische Prozesse sind eng miteinander  
verknüpft. Bewegung in herausfordernder Umgebung und 
eine sich permanent verändernde Balance bieten be-
sonders viel Anregung für die psychomotorische Entwicklung. Dies  
erklärt, warum selbst aufgebaute Seilelemente dem Kind unzählige 
Möglichkeiten schenken, seinen Erfahrungsschatz zu erweitern und dabei  
Sicherheit, Selbständigkeit und Selbstvertrauen zu gewinnen. 
Ein paar Bäume im Wald oder Park und eine Hand voll Knoten reichen aus, um 
mit Kindern einen abenteuerlichen Tag zu erleben. Im Seminar erlernen Sie die 
entsprechenden Knotenkenntnisse und Sicherheitskonzepte, um Seilspielgerä-
te wie Schaukeln, Hängebrücken und Kletterelemente aufzubauen. Seile sind 
ein unglaublich vielseitiges, flexibles Material, nicht nur zum Klettern, auch zum 
Spielen, Verknoten, Schaukeln und begeistern schon die Allerkleinsten. Sie  
erhalten diverse Anregungen, um die Entwicklung „Ihrer“ Kinder zu fördern.

Inhalte:
Grundkenntnisse bezüglich Ausrüstung, Material, Regeln & Sicherheit | Bewe-
gungsangebote durch Seilspielgeräte | Knotenkunde: schon 5 Knoten eröffnen 
neue Welten | Aufbau von einfachen Seilspielgeräten in der Natur (Schaukeln, 
Brücken, Kletterelemente, Konstruktionstipps - Hilfen beim Auf- und Abbau, 
beim Nachspannen etc.) 

Termine: Mo 11.05.2026 | Hausen Seminar-Nr.: P260511H
Mo 21.09.2026 | Hausen Seminar-Nr.: P260921H

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Christina Peters

! Dieses Seminar findet auf dem NaturErlebnisHof  
im Wipfratal, Arnstadt OT Hausen statt.

Arbeit mit Kindern
von 5 bis 14 Jahren
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KREATIVITÄT | 
KUNST | 

MUSIK
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Kreativität | Kunst | Musik

Jedes Kind sollte seine eigene Weltsicht mit künstlerischen 
Ausdrucksformen frei umsetzen und gestalten können. Da-
für sollten Gestaltungsräume geschaffen und verschiedene 
Techniken angeboten werden. In diesem Kurs werden päda-
gogische Fachkräfte angeregt, künstlerische Techniken in die 
eigene pädagogische Arbeit einzubringen. 

Im Rahmen dieser Zusatzqualifikation wird Ihnen eine solide Basis an künstleri-
schem Wissen und kunstpädagogischen Methoden aus den Bereichen Malerei, 
Grafik und Plastik vermittelt. Sie können selbst im künstlerischen Schaffenspro-
zess Ihre individuellen kreativen Potentiale mit ausgewählten Techniken ent-
falten. Linie, Form und Farbe werden auf vielfältige Weise in der Gestaltung 
auf Leinwand, Holz oder Papier mit diversen Materialien und Strukturen expe-
rimentell erforscht. Es wird gemalt, gezeichnet, gekratzt, gedruckt etc. In der 
plastischen Gestaltung steht das Zusammenspiel verschiedener Materialien, der 
Aufbau einer Plastik in ihrer statischen Balance und die Entwicklung der eige-
nen Formsprache im Vordergrund. 
Dieser Kurs dient einer zusätzlichen Befähigung der Teilnehmer*innen im Be-
reich der künstlerisch-ästhetischen Bildung. Sie umfasst gestalterisch-bild-
künstlerische Selbsterfahrung und eigene kreative Betätigung. Neben dem 
intensiven praktischen Erleben werden die angebotenen Themen theoretisch 
vertieft. Im Ergebnis dieses Seminars wird es Ihnen gelingen (ausgestattet mit 
künstlerischem Handwerkzeug, neuen Techniken und Experimenten), die kreati-
ven Anlagen der Kinder zu erkennen, diese auf vielfältige Weise zu fördern und 
individuell im pädagogischen Alltag umzusetzen.

Ablauf:
	· 56 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltungen: Samstags-Seminare 

zu je 8 UE in der Zeit von 9:00 bis 16:00 Uhr
	· 56 Unterrichtseinheiten Selbststudium: Umsetzung der Kursschwerpunkte 

in der eigenen pädagogischen Arbeit

Abschluss: künstlerisches Kolloquium - Präsentation und Ausstellung der 
eigenen Arbeiten, Dokumentation der Ergebnisse aus der Anwendung in der 
eigenen pädagogischen Arbeit und Reflexion des Prozesses

Kunstpädagogische Zusatzqualifikation

alle Alters-gruppen

112-Stunden-Weiterbildung
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Inhalte:
	· Erlernen spezifischer künstlerisch-didaktischer Methoden und Kompetenzen, 
ausgerichtet auf die Zielgruppe: Kinder aller Altersstufen 

	· Vermittlung von theoretisch-künstlerischem Sachwissen und praktisches Handeln 
im künstlerischen Bereich (Malerei, Grafik, Plastik)

	· Vermittlung verschiedener kreativ-künstlerischer Techniken, deren Kombination 
und zeitgemäße Materialmischungen

	· zwei- und dreidimensionale Übungen auf der Fläche und im Raum 
	· individuelle Weiterentwicklung der eigenen künstlerischen Fähigkeiten und 
der zielgruppenentsprechenden pädagogischen Vermittlung

Zertifizierung:
Für dieses Seminar erhalten Sie ein Zertifikat des Bildungswerkes ver.di Thü-
ringen e.V. als einer nach Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz (ThürEBG)
anerkannten und nach QVB zertifizierten Einrichtung der Erwachsenenbildung.

* zzgl. 10 € Materialkosten für Verbrauchsmaterial je Kurstag – direkt an die Referentin zu zahlen

! Dieses Seminar findet in der Jugendkunst -und Designschule 
IMAGO e.V. in Erfurt statt.

Termine: Sa 24.10.2026 Sa 14.11.2026 Sa 12.12.2026
Sa 16.01.2027 Sa 30.01.2027 Sa 20.02.2027
Sa 13.03.2027 | Erfurt 

Seminar-Nr.: P261024E

Anmeldeschluss: 02.10.2026
Seminarpreis: 799 € *
Referentin: Diana Hartung



74

Kreativität | Kunst | Musik

Frühkindliche musikalische Erziehung/Bildung
Musik schafft grundlegende Erfahrungen für Körper, Seele 
und Geist. Im Kurs erleben Sie, Teil eines musikalischen Gan-
zen zu sein, sich musikalisch einzufügen, zu hören, kreativ zu 
werden und gleichzeitig Andere in musikalischen Prozessen 
zu führen und sich selbst als Anleitende zu erfahren.

Neue und vertraute Lieder bilden die Grundlage für den Umgang mit dem ele-
mentaren Orff-Instrumentarium, um einfache Begleitmuster zu erfinden oder 
Klanggeschichten zu entwickeln. Dabei werden neue Spieltechniken & Instru-
mente erprobt und der individuelle Erfahrungsschatz erweitert. 
Die Pflege der Stimme, das gemeinsame altersgemäße Singen und das Er-
weitern eines angemessenen, ansprechenden Liedrepertoires sind ebenso ein 
Aspekt des Kurses. Abgerundet wird er durch Bewegungsimprovisationen, an-
geleitete Tänze aus Welt- und Folkmusik und Ideen zum Erfinden eigener Kin-
dertanzchoreografien.

Bei allen Aktivitäten werden musikalische und didaktische Kenntnisse mit pro-
fessioneller Begleitung vertieft, erprobt und in neue Kontexte gestellt. Im eige-
nen Erleben werden Ideen und Fähigkeiten entwickelt, die im täglichen Umgang 
mit Kindern aller Altersstufen angewandt und weiterentwickelt werden können 
und so einen neuen oder erweiterten Handlungsspielraum schaffen. Durch Aus-
probieren im Schonraum einer vertrauten Gruppe entwickelt sich das Selbstver-
trauen, eigene Unsicherheiten zu überwinden und Neues auszuprobieren.

Inhalt:	
Tag 1: Entdeckungsreise Musik und Klang
·	musikalisches Einsteigen und Entdecken 
·	Anlegen eines eigenen Liedschatzes, Einführung in Orff-Instrumentarium, Be-

wegungs-und Tanzübungen

Tag 2: Die Stimme als menschliches Ausdrucksmittel
·	Pflege der Kinderstimme: Wie hoch oder tief singen Kinder? Wie stimme ich 

ein Lied an? Wie bringe ich Bewegung in die Musik und Lieder? Was sind an-
gemessene Lieder? Wie kann ich sie in den Kita-Alltag einbauen?

·	Klanggeschichten, Verbindung von Stimme und elementaren Instrumenten

Musikpädagogische Zusatzqualifikation
56-Stunden-Weiterbildung

Arbeit mit Kindern
von 2 bis 10 Jahren
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Termine: Fr 09.10. - Sa 10.10.2026 Sa 07.11.2026
Fr 27.11. - Sa 28.11.2026 | Weimar

Seminar-Nr.: P261009W

Anmeldeschluss: 18.09.2026
Seminarpreis: 725 €
Referentinnen: Friederike Biermann und Dr. Kitty Schmidt-Hiller

Tag 3: Eine Welt voller Musik
·	eigene Tanzchoreographien zu Liedern, kreatives Musizieren
·	Reise durch den Klangwald, rhythmische Patterns, Klangexperiemente
·	Bau von eigenen Instrumenten, Übertragung in den Kontext der Kita

Tag 4: Wahrnehmung und Kommunikation
·	von der Stille zum musikalischen Austausch, Dirigier- und Klangspiele
·	Schulung der Wahrnehmung & Anwenden in der eigenen Improvisationspraxis

Tag 5: Abschlusstag
·	Umsetzung des Erlernten: musikalische Spiele und Gruppensituationen
·	Vielfalt und Individualität der pädagogischen Möglichkeiten
·	Präsentation und Reflexion der eigenen musikalischen Entdeckungsreise

Ablauf:
· 40 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltungen/5 Tage: 
	 Samstags-Seminare zu je 8 UE in der Zeit von 9.00 bis 16.00 Uhr
· 16 Unterrichtsstunden Praxisanteil (außerhalb des Kurses): Umsetzung ausge-

wählter Kursschwerpunkte in der eigenen pädagogischen Arbeit

Zertifizierung:
Für dieses Seminar erhalten Sie ein Zertifikat des Bildungswerkes ver.di Thü-
ringen e.V., einer nach Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz (ThürEBG) aner-
kannten und nach QVB zertifizierten Einrichtung der Erwachsenenbildung.

! Dieses Seminar findet im Kreativhaus & Musik- 
schule - KISUM in Weimar statt.



Zentangle | Musterreise für Groß und Klein 
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Kreativität | Kunst | Musik

Zentangle® ist eine leicht erlernbare, meditative Zeichenme-
thode, die Kindern und Jugendlichen neue Zugänge zu Kre-
ativität, Ruhe und Konzentration eröffnet – ganz ohne Vor-
kenntnisse. Es eignet sich für Kinder, welche die Buchstaben 
I – S – C und O schreiben bzw. eine (relativ) gerade Linie, eine 
geschwungene Linie/ Schlängellinie, einen Bogen und einen 
Kreis zeichnen können – die Grundformen für Zentangle-Muster. 

In diesem Seminar erproben Sie die Grundlagen selbst und erfahren, wie sich 
die Methode in Kita, Schule und Freizeitangeboten altersgerecht einsetzen lässt. 
Durch einfache Muster entstehen kleine Kunstwerke, die Selbstvertrauen, Kon-
zentration und Entspannung fördern. Sie lernen, welche Möglichkeiten es gibt, 
den Schwierigkeitsgrad alters- und gruppengerecht anzupassen. Mit Farbe, 
Hintergründen und Kombinationen eröffnen Sie Kindern/ Jugendlichen neue 
Ausdruckswege. Zum Abschluss gestalten Sie Zentangle inspirierte Objekte wie 
Lesezeichen oder Karten, die im pädagogischen Alltag leicht umsetzbar sind. 

Inhalte:
	· Grundlagen der Zentangle®-Methode & praktische Übungen
	· Variationen für Altersgruppen
	· Strings & Formate
	· Farbe, Hintergründe & Kombinationen
	· Zentangle inspirierte Kunst (ZIA)
	· Reflexion & Transfer in den pädagogischen Alltag

Termine: Mo 27.04.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260427G
Fr   30.10.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P261030E

Seminarpreis: 120 €*
Referentin: Manja Reinhardt-Linke

NEU

* zzgl. 5 € Materialkosten

Arbeit mit Kindern
von 5 bis 18 Jahren



Kunst und Qi Gong | Symbiose aus Malen und 
Entspannung 
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In diesem Zwei-Tagesseminar verbinden wir sanft fließende Qi 
Gong-Bewegungen mit dem kreativen malerischen Gestalten. 
Die langsamen Qi Gong-Bewegungen beruhigen den Geist und 
regulieren das körperliche Gleichgewicht. 
Im entspannten Zustand werden die Gedanken klar, so dass 
kreative Potentiale leichter entdeckt werden können. In der Entspannung kön-
nen wir den Geist fokussieren und finden künstlerische Ausdrucksmöglichkeiten 
mit ausgewählten Techniken und folgen dabei unserer Intuition. Das kreative 
Arbeiten an einem Kunstwerk öffnet den Geist und fördert die handwerklichen 
Fertigkeiten. Wir werden vielfältige Möglichkeiten der farbigen Gestaltung auf 
Leinwand, Holz oder Papier mit diversen Materialien und Strukturen experimen-
tell kreieren. Unter individueller Begleitung fließen Anregungen zur Farbgestal-
tung, zur Kontrastbildung und zur Komposition ein. So entsteht ein bleibendes 
Kunstwerk mit einem ganz persönlichen Ausdruck. 

Das Seminar dient dazu, über sanfte Bewegungen in ein gutes Körpergefühl zu 
kommen, durch welches die Intuition gestärkt wird und die künstlerische Ge-
staltung frei entfaltet werden kann. Sowohl die Qi Gong-Übungen als auch die 
kreativen Techniken lassen sich gut in den pädagogischen Alltag integrieren. 

Inhalte:
	· Ausführen ausgewählter Qi Gong-Übungen
	· Arbeit mit Farben, Formen und Linien
	· Malerisches Experimentieren mit diversen Materialien und Techniken

Termin: Fr 27.03.-Sa 28.03.2026 | Seminar-Nr.: P260327E
Erfurt

Anmeldeschluss: 06.03.2026

Seminarpreis: 245 €
Referentin: Diana Hartung

NEU

! Dieses Seminar findet auf der Tanztenne Petersberg in Erfurt statt.

16-Stunden-Weiterbildung

alle Alters-gruppen
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Kreativität | Kunst | Musik

Die Gitarre im pädagogischen Alltag

Dieses Seminar lädt alle ein, die ihren Alltag mit der Gitar-
re auf elementare Weise musikalisch gestalten möchten. 
Durch den Erwerb bzw. die Auffrischung von Grundlagen-
wissen und darüber hinaus neuen Inspirationen werden 
einfache, musikalisch wertvolle Liedbegleitungen erarbei-
tet und in der Gruppe gemeinsam musiziert. Mithilfe von  
Gitarren-Klangspielen können andere Menschen das Instrument 
erfühlen, erlauschen und entdecken, was in der Arbeit mit Kindern zu wundervollen  
Erfahrungen und musikalischer Begeisterung führen kann.

Gitarrenbasics/ Grundkenntnisse (Beherrschung einfacher Akkorde) sind wün-
schenswert.

Inhalte:
	· Grundlagen rund um die Gitarre
	· einfache Akkorde, Schlagmuster und Spieltechniken
	· Tonerzeugung: Saite, Schwingung, Obertöne 
	· Grundlagen des elementaren Musizierens mit Kindern
	· Klang- und Lauschspiele

Termine: Mo 01.06.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260601E
Do 03.12.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261203G

Seminarpreis: 140 €
Referentin: Andrea Haberland

! Bitte bringen Sie eine eigene Gitarre (Klassik- o. Westerngitarre), 
ein Gitarren-Fußbänkchen, einen Notenständer und einen Kapo-

daster mit.

Arbeit mit Kindern
von 2 bis 10 Jahren
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Verse, Lieder und rhythmische Spiele | 
Das geht auch ohne Noten!

Kinder trommeln auf dem Tisch, klatschen in die Hände, wie-
gen sich zur Musik. Die Verbindung von Musik und Bewegung 
begeistert Kinder und fördert zugleich zahlreiche sensorische, 
emotionale und soziale Fähigkeiten. Es geht darum, Rhyth-
mus, Sprache und Bewegung miteinander zu verbinden, und 
das auf spielerische Weise. Ohne Noten können Kinder ihre 
Kreativität entfalten, ihre sprachlichen Fähigkeiten verbessern 
und ein Gefühl für Rhythmus entwickeln. Es lohnt sich sehr, dem rhythmischen 
Spiel mehr Raum im pädagogischen Alltag zu geben.

Das Seminar vermittelt vielfältige praktische Anregungen und Ideen (Bewe-
gungs-Lieder, Verse, einfaches Trommelspiel, kindgerechte Bodypercussion, …) 
für den Einsatz in Ihrem pädagogischen Kontext gegeben. 

Inhalte:
	· Instrumentenbau aus Alltagsmaterialien
	· Musizieren mit Stimme und Körper
	· Lieder anstimmen, Einsätze geben, im Kanon singen
	· Elementares Begleiten der Lieder durch Bodypercussion und selbstgebaute 

Instrumente

Termine: Fr 24.04.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260424E
Fr 13.11.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P261113E

Seminarpreis: 125 €
Referentin: Dana Blask

NEU

! Bitte bringen Sie nach Möglichkeit Trommel, Eimer oder ähnliche 
Gegenstände zum Trommeln mit!

Arbeit mit Kindern
von 2 bis 10 Jahren
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Frühförderung | Inklusionspädagogik | Teilhabe

Frühförderung aktuell | Methodenkoffer

Frühförderstellen sind ein fester Bestandteil der Unterstüt-
zungssysteme im frühkindlichen Bereich. Seminare richten 
sich oft nur an Fachkräfte aus Kindertagesstätten. Doch wie 
können Kinder gelingend gefördert und begleitet werden, 
wenn man diese nur ein- bis zweimal mal pro Woche in 
Fördereinheiten erlebt? Wie können anregende Fördersi-
tuationen mobil gestaltet werden? Wie kann Förderung in fa-
miliären Wohnsituationen gestaltet werden? Wie können Eltern aktiv einbezo-
gen werden? Auf diese Fragen werden Sie in diesem Seminar praxiserprobte 
Antworten finden und neue Ideen entwickeln, um Frühförderung effektiv und 
geeignet zu gestalten.

Inhalte:
· Update heilpädagogische Förderung
· Überblick über heilpädagogische Förderstrategien
· unterschiedlichen Settings begegnen
· gelingende Förderstrategien mit und ohne Fördermaterialien gestalten
· von HpÜ (heilpädagogischer Übung) bis PECS (Picture Exchange Communica-

tion System/ Bildkartensystem) – Methodenkarussell
· Organisation und Planung im Frühförderprozess

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung 09:00-16:00 Uhr
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termine: Mi 10.06.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260610G
Sa 29.08.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260829E

Praxiskonsultation: Mo 22.06.2026 bzw. Mo 16.11.2026 | Online

Seminarpreis: 150 €
Referent: Tobias Thiel

Arbeit mitKindern
von 0 bis 6Jahren

11-Stunden-Weiterbildung
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Ab wann braucht ein Kind heilpädagogische 
Unterstützung? | Eingliederungshilfe aktuell

83

Im Sinne einer inklusiven Bildung sollte es Kindern mit und 
ohne Behinderungen ermöglicht werden, gemeinsam eine 
Kindertageseinrichtung zu besuchen und dennoch dem indi-
viduellen Förderbedarf des Kindes gerecht zu werden. Das 
Erkennen und Formulieren individueller Förder- und Entwick-
lungsbedarfe stellt frühpädagogische Fachkräfte oft vor hohe 
Herausforderungen. Ab wann bedarf das Kind zusätzlicher Unter-
stützung? Wie formuliert man solche Bedarfe im Rahmen einer schriftlichen 
Einschätzung? Welche konkreten Inhalte sollten in einer Einschätzung zur Ein-
gliederungshilfe Berücksichtigung finden?

In diesem Seminar bearbeiten wir praxisnah den Weg vom Erkennen eines heil-
pädagogischen Unterstützungsbedarfes bis hin zur Erstellung einer Entwick-
lungs- und Teilhabeeinschätzung im Kontext der Eingliederungshilfe.

Inhalte:
· Ab wann benötigt ein Kind Eingliederungshilfe?
· Eingliederungshilfe als System
· Behinderungsbegriff
· Entwicklung vs. Teilhabe?
· Aufbau einer Entwicklungs- und Teilhabeeinschätzung

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termine: Sa 25.04.2026 | Online Seminar-Nr.: P260425ONL
Sa 26.09.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260926G

Praxiskonsultation: Mo 11.05.2026 bzw. Mo 07.12.2026 | Online

Seminarpreis: 150 €
Referent: Tobias Thiel

Arbeit mitKindern
von 0 bis 6Jahren

11-Stunden-Weiterbildung
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Frühförderung | Inklusionspädagogik | Teilhabe

Verhaltensauffälligkeiten, herausforderndes Verhalten und Bin-
dungserschwernisse gewinnen im pädagogischen Alltag zu-
nehmend an Präsenz. Geeignete Strategien vor und in Eska-
lationssituationen fehlen vielen Fachkräften und führen neben 
Unzufriedenheit auch zu massiver Überforderung. 

In diesem Seminar erfahren Sie, fachlich Signale der Kinder wahr-
zunehmen und eine Haltung einzunehmen, welche Ihnen neue Möglichkeiten 
zum professionellen Umgang mit betroffenen Kindern ermöglicht. Hierzu wird 
das Phänomen „Verhalten“ aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet und be-
grifflich ergründet. Zudem werden heilpädagogische Ansätze in der Förderung 
und Begleitung praxisnah thematisiert. 

Inhalte:
· Hintergrundwissen - Verhalten verstehen
· Auffälligkeit vs. Störung | problematischen Verhaltensweisen begegnen |

Bedeutung von Beziehung und Bindung für Verhalten | heil- und inklusions-
pädagogische Handlungsstrategien und Interventionen

· Einblick in die systemische Arbeitsweise | Regeln erarbeiten und umsetzen
Selbstschutz und Psychohygiene für Fachkräfte | praxisnahe Anregungen
im Umgang mit störenden Verhaltensweisen

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung 09:00-16:00 Uhr
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termine: Sa 06.06.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260606E
Mi 28.10.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261028G

Praxiskonsultation: Mo 22.06.2026 bzw. Mo 16.11.2026 | Online

Seminarpreis: 160 €
Referent: Tobias Thiel

Förderung und Begleitung von Kindern mit Verhaltensauf-
fälligkeiten, Verhaltens- und Bindungsstörungen

Arbeit mitKindern
von 0 bis 18Jahren

11-Stunden-Weiterbildung
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„Erst verstehen, dann handeln“| 
Heilpädagogische Entwicklungsdiagnostik

Termine: Sa 28.03.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260328E
Sa 21.11.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261121G

Praxiskonsultation: Mo 11.05.2026 bzw. Mo 07.12.2026 | Online

Seminarpreis: 150 €
Referent: Tobias Thiel

Im Berufsalltag der (heil-)pädagogischen Fachkräfte spielt die 
Einschätzung von Entwicklung eine fundamentale Rolle. Eine 
professionelle Einschätzung ist die wesentlichste Arbeits-
grundlage zur Förderung und Begleitung der Klient*innen. 
In der aktuellen Praxis vieler Einrichtungen ist die Entwick-
lungseinschätzung oft problembehaftet. Fehleinschätzun-
gen, ungünstige Bewertungen und resultierend unangemessene 
Begleitung sind häufig die Folge. Im Zuge der Inklusion kommt der Einschät-
zung von Teilhabe eine immer größere Bedeutung zu. Eine Vielzahl an Materia-
lien ist verfügbar, aber was davon ist auch praktikabel?  
In diesem Seminar möchten wir Sie einladen, eine neue Perspektive einzuneh-
men und Entwicklung professioneller und vor allem stressfreier einzuschätzen. 
Hierzu werden Ihnen umfänglich Materialien und Beobachtungsinstrumente 
vorgestellt, welche auch in der Praxis funktionieren. Anschließend werden die 
Kernaspekte einer gelungenen Entwicklungseinschätzung thematisiert.

Inhalte:
· Entwicklungsdiagnostik im Überblick | Erhebungsmethoden
· defizit- vs. kompetenzorientierte Einschätzung | Beobachtungsbögen
· Entwicklungsdiagnostische Verfahren | Heilpädagogische Diagnostik
· Formulierungshilfen | Praxisbeispiele

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung 09:00-16:00 Uhr
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Arbeit mitKindern
von 0 bis 18Jahren

11-Stunden-Weiterbildung
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Frühförderung | Inklusionspädagogik | Teilhabe

! Sofern vorhanden, bringen Sie bitte das Buch
„ICF-CY“ (Hogrefe Verlag) zum Seminar mit!

Das Klassifikationsmodell ICF (Internationale Klassifikation der 
Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit) gewinnt in 
der (inklusions-)pädagogischen Arbeit immer mehr an Be-
deutung. Das Bundesteilhabegesetz (BTHG) sieht eine Be-
darfsfeststellung mittels ICF für die Eingliederungshilfe vor.  
Dieses Seminar bietet einen fundierten Einblick in den Auf-
bau und die Logik der ICF und befasst sich ausführlich mit den zentralen 
Begriffen Behinderung, Aktivität und Partizipation. Neben den theoretischen 
Aspekten thematisieren wir die Anwendungsmöglichkeiten in der Heil- und In-
klusionspädagogik und beschäftigen uns mit Kodierung, Enkodierung und der 
Dokumentation.

Inhalte:
· Aufbau & Bedeutung der ICF-CY
· Komponenten und Ebenen
· Grundlagen der Kodierung
· ICF-CY im pädagogischen Alltag
· Umgang mit Checklisten
· Ausblick: Entwicklungsbeurteilung und Dokumentation mit der ICF-CY
· Ausblick: Förderplanung mit der ICF-CY
· Anwendungsbeispiele

Ablauf:
· 8 Unterrichtseinheiten (UE) Präsenzveranstaltung von 09:00-16:00 Uhr
· 3 UE Online-Praxiskonsultation in der Zeit von 17:00-19:15 Uhr

Termine: Sa 28.02.2026 | Online Seminar-Nr.: P260228ONL
Mi 09.09.2026 | Gera Seminar-Nr.: P260909G

Praxiskonsultation: Mo 11.05.2026 bzw. 07.12.2026 | Online

Seminarpreis: 150 €
Referent: Tobias Thiel

ICF-CY als Grundlage heil- und inklusionspädagogischen 
Handelns 11-Stunden-Weiterbildung

Arbeit mitKindern
von 0 bis 18Jahren



Eine Welt in sich! | Autismus erkennen, verstehen, handeln
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Pascal ist fünf Jahre alt und besucht eine integrative Kita. 
Pascal spricht nicht und spielt immer für sich allein - stunden-
lang das gleiche, sich wiederholende Spiel. Pascal hat große 
Schwierigkeiten, Kontakt zu den anderen Kindern aufzubau-
en. Er kann schlecht mit Veränderungen umgehen. In sol-
chen Situationen ist Pascal häufig überfordert und beißt sich 
in die Hand. Manchmal greift er auch die anderen Kinder an.

So oder so ähnlich können sich die Symptome einer Autismus-Spektrum-Stö-
rung darstellen. Ausgehend von spezifischen Wahrnehmungsbesonderheiten 
entwickeln autistische Kinder stereotype Verhaltensweisen und Schwierigkei-
ten in der sozialen Interaktion sowie Kommunikation. Im Seminarverlauf werden 
Sie konkrete Handlungsmöglichkeiten und Barrieren im pädagogischen Alltag 
reflektieren. Das Seminar wird Ihnen helfen, ein vertieftes Verständnis für die 
Auffälligkeiten zu entwickeln und das autistische Kind besser bei individuellen 
Lernprozessen und seiner sozialen Integration zu unterstützen.

Inhalte:
· Symptomatik der Autismus-Spektrum-Störung
· Ursachen von Autismus und spezifische Wahrnehmungsbesonderheiten
· Verhaltensunterstützung in Kita und Schule
· Förderansätze bei Autismus-Spektrum-Störung

Termine: Mo 23.03.2026 | Erfurt Seminar-Nr.: P260323E
Mo 14.12.2026 | Gera Seminar-Nr.: P261214G

Seminarpreis: 150 €
Referentin: Luisa Jacobshagen

Arbeit mitKindern
von 0 bis 18Jahren
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Wir organisieren Ihre Teamfortbildungen als Inhouse-Seminar direkt in Ihrer 
Einrichtung. Bei einer Gruppengröße von mindestens 8 bis maximal 15 Perso-
nen erhalten Sie einen eigenen Seminartermin und Gruppenpreis.
Sie stellen einen Seminarraum und gegebenenfalls Technik zur Verfügung, die 
Seminarmaterialien erhalten sie von uns.

Zusätzlich zu allen in diesem Programmheft aufgeführten Themen bieten wir 
Ihnen folgende, für ein Inhouse-Seminar geeignete, Themen an:

	· Teambildung und –entwicklung
	· Mitarbeiter*innengespräche erfolgreich führen
	· Zur Professionalität der Pädagog*innen
	· Teiloffene und offene Arbeit in der Kita
	· Elternarbeit | Gelingende Zusammenarbeit zwischen Familien und Fach-

kräften
	· Elternabende | Der erste Schritt Richtung gelingende Elternarbeit
	· „Ich bin ich!“ | Beobachtung und Dokumentation | Lerngeschichten | Port-

folioarbeit 
	· Starke Stimme | Stark im pädagogischen Beruf 
	· Umgang mit Verlust und Trauer in der Arbeit miot Kindern / Jugendlichen
	· ADHS im Kindes- und Jugendalter inklusiv-pädagogisch begleiten, fördern 

und unterstützen
	· Traumapädagogik im heilpädagogisch-inklusiven Handlungsfeld
	· Hochbegabt | Erkennen, verstehen und handeln, aber professionell!
	· „Manche spüren den Regen, andere werden nur nass“ | Heilpädagogische 

Wahrnehmungsförderung 

Weiterführende Themen sind auf Anfrage möglich.

Bildungswerk ver.di Thüringen e.V. | Marianne Keßler
Tel.: 0361/ 644 20 04
marianne.kessler@verdi-bw-thueringen.de / info@verdi-bw-thueringen.de

! Sprechen Sie uns an!  
Wir erstellen Ihnen gern ein passendes Angebot!

Inhouse-Seminare in Ihrer Einrichtung vor Ort
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Das Bildungswerk ver.di Thüringen e.V. 
ist eine vom Land Thüringen anerkann-
te Einrichtung der Erwachsenenbil-
dung in freier Trägerschaft mit eigenen  
Geschäftsstellen/ Seminarräumen in Erfurt und 
Gera, frei- und nebenberuflichen Referent*innen 
sowie thüringenweiten Kooperationspartner*in-
nen (gemeinnützige Vereine, Verbände, Einrich-
tungen).

Unsere Bildungsangebote stehen jedem offen 
und dienen der Verwirklichung des lebens-
begleitenden Lernens. Dazu bieten wir und 
unsere Kooperationspartner*innen Veranstal-
tungen und Seminare aus den Bereichen der 
allgemeinen, politischen, kulturellen und beruf-
lichen Bildung in den verschiedenen Regionen 
in Thüringen an. Das Land Thüringen stellt mit 
dem Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz  
(ThürEBG) dafür die gesetzliche und finanzielle 
Grundlage bereit.

Das Bildungswerk ver.di Thüringen e.V. kann 
staatliche Fördermittel an Kooperationspartner 
auf dem Gebiet des Freistaates Thüringen wei-
terreichen.

Sie möchten Ihre Bildungsveranstal- 
tungen bezuschussen lassen?
In Kooperation mit uns als anerkanntem Träger 
der Erwachsenenbildung ist dies möglich!

Ihre Voraussetzungen dafür: 
•	 Sie bieten Bildungsangebote in Thüringen 

für mindestens 8 Personen ab 16 Jahren 
an.

•	 Sie führen selbst Veranstaltungen mit 
Bildungscharakter zu allgemeinen, politi-
schen, kulturellen oder beruflichen Themen 
durch. 

•	 Veranstaltungen können Einzel-Fortbil-
dungen, Kurse, Exkursionen oder  
Online-Seminare sein.

•	 Die Veranstaltungen sind offen zugänglich.

•	 Durch ein Programmheft, Plakat, Flyer, 
Presse, Website oder Social Media sind 
Ihre Bildungsveranstaltungen öffentlich.

•	 Sie erhalten noch keine Förderung für 
Ihre Bildungsarbeit.

Was müssen Sie tun? 
Sie schließen mit uns eine Kooperations-
vereinbarung ab und dokumentieren Ihre 
offenen Veranstaltungen auf entsprechenden 
Veranstaltungsnachweisen, die Sie von uns 
erhalten.
Auf der Grundlage des ThürEBG können Sie 
einen finanziellen Zuschuss je  
Unterrichtseinheit (UE=45 min) erhalten. Am 
Ende eines jeden Jahres erhalten Sie von uns 
einen finanziellen Zuschuss auf Ihr (Vereins-)
Konto. Die Höhe des Zuschusses richtet sich 
nach dem Volumen der Unterrichtseinheiten.

Haben Sie Interesse an einer Kooperation? 
Sprechen Sie uns gern an! 

WIR FÖRDERN GERN AUCH IHRE  
BILDUNGSVERANSTALTUNGEN!

Bildungswerk ver.di Thüringen e.V. 
Kerstin Krugel
Bildungsreferentin | Kooperationen
Tel.: 0361/ 644 20 04
Mail: kerstin.krugel@verdi-bw-thueringen.de 

Kooperationspartner |
Informationen zur Bildungspartnerschaft
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Die Teilnahme
an den Seminaren steht jedem Erwachsenen 
offen. Sie ist nicht abhängig von der Mitglied-
schaft in einer Gewerkschaft.

Die Teilnehmer*innenzahl
für unsere Seminare beträgt in der Regel 8 bis 
15 Teilnehmer*innen.

Die Anmeldung
zu einem Seminar ist verbindlich. Auf der fol-
genden Seite finden Sie das Anmeldeformular, 
das Sie uns per E-Mail, oder Post zusenden 
können. Unter www.verdi-bw-thueringen.de 
ist Ihre Online-Anmeldung möglich. Melden 
Sie sich bitte rechtzeitig an!

Der Anmeldeschluss für
•	 Tagesseminare ist 14 Tage vor Semin-

artermin!
•	 Mehrtagesseminare und Kurse ist 21 

Tage vor Seminartermin!

Sind noch Plätze frei, ist eine Anmeldung da-
nach noch möglich. Bitte fragen Sie nach! 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt.

Die Seminarbestätigung 
erhalten Sie bei Stattfinden des Seminares in  
elektronischer Form. Die Rechnungslegung er-
folgt im Nachgang des Seminars.

Kostenfreie Abmeldungen müssen
•	 bei Tagesseminaren spätestens 14 Tage 

vor Seminartermin
•	 bei Mehrtagesseminaren und Kursen 

spätestens 21 Tage vor Seminarbeginn 
eingegangen sein.

Bei späteren Abmeldungen fallen folgende 
Stornokosten an:
•	 vom 14. (bei Mehrtagesseminaren ab 

dem 21.) bis 8. Tag vor Seminartermin in 
Höhe von 50% des Seminarpreises,

•	 vom 7. bis 4. Tag vor Seminartermin in 
Höhe von 70 % des Seminarpreises,

•	 ab dem 3. Tag vor Seminartermin in 
Höhe von 90 % des Seminarpreises. 

•	 Bei Nichterscheinen wird der volle Semi-
narpreis in Rechnung gestellt.

Seminarzeit: 09:00-16:00 Uhr
 
Seminarabsagen
Das Bildungswerk behält sich vor, Seminare 
und Veranstaltungen infolge mangelnder An-
meldungen sowie unvorhersehbarer Ereignis-
se abzusagen. Jegliche Ansprüche gegenüber 
dem Bildungswerk entfallen, soweit sie nicht 
auf Vorsatz und grober Fahrlässigkeit des 
Bildungswerkes ver.di Thüringen beruhen.

Teilnahmebestätigung/Zertifikat
Bei Teilnahme an einem Tagesseminar erhal-
ten Sie eine Teilnahmebestätigung, bei Mehr-
tagesseminaren erhalten Sie ein Zertifikat des 
Bildungswerkes ver.di Thüringen e.V.
Teilnehmer*innen die im Laufe eines Kalender-
jahres an zwei Seminaren teilgenommen ha-
ben, räumen wir bei der Teilnahme an einem 3. 
Tagesseminar einen Bonus von 20 % ein.

Evaluation
Am Ende eines Seminars  bitten wir Sie um ein 
Feedback. Alle unsere Seminare werden regel-
mäßig evaluiert.

Haftung | Versicherung
Das Bildungswerk ver.di Thüringen e.V. haftet 
nicht für Beschädigung, Verlust oder Diebstahl 
von Gegenständen und Fahrzeugen. Bei Nut-
zung privater Pkw oder Fahrgemeinschaften 
besteht keine Haftung für Personen-, Sach- 
oder Vermögensschäden. Der Versicherungs-
schutz liegt in der Verantwortung der Teilneh-
mer*innen.

Datenschutz: 
siehe www.verdi-bildungswerk.de/agb/

Teilnahmebedingungen



Seminartitel:.................................................................................................................................
am:............................... Seminar-Nr.:.........................................................................................    	
 
in: ................................verbindlich an.

Privat
Name, Vorname:.........................................................................................................................
Straße, Nr.: ..................................................................................................................................
PLZ/Ort:.........................................................................................................................................
Telefon:	.........................................................................................................................................	
E-Mail:............................................................................................................................................	
	
Dienstlich
Einrichtung:...................................................................................................................................
Straße, Nr.:...................................................................................................................................
PLZ/Ort:.........................................................................................................................................
Telefon:	.........................................................................................................................................
E-Mail:.............................................................................................................................................

Abweichende Rechnungsanschrift:
Einrichtung/Träger:......................................................................................................................
Straße:.............................................................................................................................................
PLZ/Ort:.........................................................................................................................................
E-Mail:............................................................................................................................................
	
Rechnungsanschrift bitte nur 1x ankreuzen! (nur 1x ankreuzen)
	 privat		  dienstlich	 abweichende Rechnungsanschrift
	
	 bei Anmeldung für bildungsfreigestellte Seminare bitte Unterlagen für 
Bildungsfreistellung zusenden

Ich erkenne die Teilnahmebedingungen an und willige ein, dass obige Angaben gemäß geltender 
Datenschutzgesetze zum Zweck der Veranstaltungsorganisation verarbeitet werden. Eine Weiter-
gabe an Dritte erfolgt nicht. Ich habe jederzeit das Recht auf Auskunft, Widerruf oder Löschung 
meiner Daten.
.........................................			   ...............................................................
Ort, Datum				    Unterschrift

91

Anmeldeformular
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Unsere Referent*innen

Friederike Biermann
Mediatorin, Musik- und 
Konzertpädagogin

Braun, Mario
M.A. Soziale Arbeit, Kita-Fachbera-
tung, Prozessbegleiter, Systemischer 
Coach

Ute Cichowicz
Diplom-Sprechwissenschaftlerin, 
Trainerin für Kommunikation, Rhe-
torik und Stimme, Dozentin Elemen-
tarpädagogik, Systemischer Coach, 
Supervisorin, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie

Martin Cramer
Dipl.-Sozialpädagoge, Fachberater 
für Bildungseinrichtungen

Dr. Sungsoo Hong & Rawan Tah-
boud (M.A.)
Wissenschaftlicher Mitarbeiter*in-
nen Forschungszentrum für Religion 
und Bildung (FZRB), Theologischen 
Fakultät der Friedrich-Schiller-Uni-
versität Jena

Dr. Kitty Schmidt-Hiller
Musikpädagogin, Leiterin 
KISUM-Musikschule

Anne Franko 
Ergotherapeutin, Mediatorin, Diplom 
Kulturwissenschaftlerin, Prozess- 
moderation für Kinder- und Jugend-
beteiligung

Andrea Haberland 
Diplom-Musikpädagogin, Musik- und 
Atemtherapeutin, Musikerin, Chorlei-
terin, Zertifizierte Kursleiterin für Qi-
gong, Tao Yoga, Autogenes Training, 
Progressive Muskelentspannung, 
Mentaltraining

Ulrike Hänisch
Projektleitung Waldpädagogik, 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald (SDW)

Diana Hartung
Master of Arts, Referentin der 
Kunst- und Designschule IMAGO 
e.V. Erfurt und der FH Erfurt, zertifi-
zierte Qi Gong-Lehrerin

Luisa Jacobshagen
Diplom-Psychologin, Mediatorin, 
Entspannungstrainerin

Marianne Keßler
Sprach- und Sprechwissenschaftle-
rin M.A.

Petra Kiesele
Bewegungs- und Entspannungspä-
dagogin
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Heike Künzel
Coach, Mediatorin, pädagogische 
Fachberatung, Heilpädagogin, 
Fachtrainerin für soziale Kompetenz, 
Fachtherapeutin für Psychotherapie 
(HPG), Elterntrainerin für ADHS und 
ADS

Katrin Kuhles
Diplom-Sozialarbeiterin/ Sozial-
pädagogin (FH)

Peggy Kurdinat
Trainerin für Gewaltfreie Kommuni-
kation, Systemische Beraterin, Coach 

Katharina Müller
Systemische Supervisorin und 
Coach, Mediatorin BM, DGSV, Musi-
kerin 

Christina Peters
MA Angewandte Kulturwissen-
schaften, Natur- und Umwelt-
pädagogin, Outdoor-Teamtrainerin, 
Geprüfte Wildnisführerin IWV, 
Trainerin Horsemanship, Triple 
P-Trainerin, Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie i.A.

Manja Reinhardt-Linke
Diplom-Grafikdesignerin, zertifizier-
te Zentangle®-Lehrerin (CZT)

Stephanie Schmidt 
Kindheitspädagogin (B.A. Pädagogik 
der Kindheit [FH]); Master Beratung 
und Intervention [FH]; Meditations-
leiterin; Coach

Stefan Sommer
Diplom-Sozialpädagoge (FH), 
Master of Arts in Social Work, 
Erlebnispädagoge / Teamtrainer, 
Rope Course Trainer 

Adele Schroeter
Diplom-Sprechwissenschaftlerin, 
Kommunikationstrainerin

Tobias Thiel
Medizinpädagoge M.A., Heilpäda-
gogische Fachkraft, Montessori-Dip-
lompädagoge, NLP Master, 
Systemischer Berater (DGSF)

Detlef Wittmann
Diplomlehrer, Lerntherapeut, 
Legasthenie- und Dyskalkulie-Trai-
ner
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Kommunikation | Sprache
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SEMINARSTANDORTE

Erfurt:
BILDUNGSWERK ver.di Thüringen e.V.
Schillerstraße 44, 99096 Erfurt
www.verdi-bw-thueringen.de 

TANZTENNE Petersberg
Thüringer Folklore Ensemble Erfurt e.V.
Petersberg 3, 99084 Erfurt
www.tfe-erfurt.de/verein/tanztenne-petersberg

Kunst- und Designschule IMAGO e.V.
Juri-Gagarin-Ring 111
99084 Erfurt

Gera:
BILDUNGSWERK ver.di Thüringen e.V.
Straße des Friedens 1, 07548 Gera
www.verdi-bw-thueringen.de 

Hausen:
NaturErlebnisHof 
Zur Mühle 3, 99310 Arnstadt OT Hausen (im Wipfratal)
www.naturerlebnishof.de

Jena:
Waldlabor Jena des SDW Thüringen
Otto-Schott-Platz 1
07745 Jena
www.natura-jenensis.de

Leipzig:
ver.di Bezirksverwaltung Leipzig-Nordsachsen
Karl-Liebknecht-Straße 30 (Volkshaus)
04107 Leipzig
www.nordsachsen.verdi.de

Weimar:
Kreativhaus & Musikschule KISUM
Berkaer Straße 43
99425 Weimar
www.kisum-kreativhaus.de



Geschäftsführung

Mitarbeiter*innen

Marianne Keßler,
Kerstin Krugel

Daniela Bremmel, 
Katrin Hagenbring, 
Steffi Heimer,
Tina Hertel

Das Team vom Bildungswerk ver.di Thüringen e.V.




